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In einer Zeit, in der es immer populärer wird, Reden, Berichte und 
Texte von künstlicher Intelligenz formulieren zu lassen, habe ich 
diesen Weg ebenfalls ausprobiert. Doch die Ergebnisse waren nicht 
besonders geistreich. Daher möchte ich Ihnen die finanzielle Situa-
tion des Marktes Eggolsheim altbewährt mit natürlicher Intelligenz 
näherbringen.

Ich freue mich, Ihnen die Haushaltsdaten für 2025 mit den wich-
tigsten Zahlen und detaillierten Auswertungen vorzustellen. Diese 
basieren größtenteils auf bereits gefassten Beschlüssen. Die Rah-
menbedingungen für diesen Haushalt sind nicht einfach, und die 
Herausforderungen sind groß. Krisen verschärfen sich, und Unsi-
cherheiten wachsen.

Herausforderungen und Chancen
Das aktuelle Haushaltsjahr und die Finanzplanung werden durch 
die teils unvorhersehbaren und unkalkulierbar steigenden Preise in 
allen Bereichen beeinflusst. Ein Beispiel hierfür ist der Wegfall der 
Energiepreisbremse, was zur Folge hat, dass für sämtliche Energien 
wieder der volle Arbeitspreis zu zahlen ist. Bis 2045 soll der gesamte 
Strom aus erneuerbaren Energien kommen. Die Ökostrompläne der 
Regierung kosten der deutschen Wirtschaft viel Geld, und die Ver-
braucher werden mit steigenden Netzentgelten und Umlagen an den 
Kosten für Planung und Umsetzung beteiligt. Folglich ist mit weiter-
hin steigenden Preisen zu rechnen.

Ein steigendes Zinsniveau bringt nach langer Zeit wieder eine mög-
liche Guthabenverzinsung, was jedoch bei Neuaufnahmen höhere 
Kapitaldienste zur Folge hat. Trotz mehrfacher Zinserhöhungen der 
EZB befindet sich unsere Wirtschaft seit zwei Jahren in einer Rezes-
sion, und auch für 2025 ist ein Krisenjahr prognostiziert. Dies geht 
aus der aktuellen Konjunkturumfrage der Deutschen Industrie- und 
Handelskammer hervor, an der sich rund 23.000 Unternehmen aus 
allen Branchen und Regionen in Deutschland beteiligen (Februar 
2025).

Die staatlichen Unterstützungsleistungen der vergangenen Jahre 
haben die staatliche Verschuldung in die Höhe getrieben. Auf-
grund dessen ist ein nennenswerter Aufwuchs im Finanzausgleich 
eher unrealistisch. Zudem ist aufgrund der Schuldenbremse (für 
Bund und Land) nicht auszuschließen, dass verstärkt Aufgaben auf 
Kommunen übertragen werden, ohne dass die Schutzwirkung des 

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

Ihr Kämmerer hat das Wort

Konnexitätsprinzips greift. Höhere Ausgaben ohne ausreichende 
Kompensation schwächen wiederum die finanzielle Situation auf 
kommunaler Ebene.

Ist die Leistungsfähigkeit einer Kommune in letzter Konsequenz 
nicht mit den laufenden Einnahmen, sondern nur mit neuen Dar-
lehen darzustellen, verknappt und verteuert dies den kommunalen 
Kreditmarkt. Als Konsequenz ist es nicht auszuschließen, dass durch 
bankinterne Ratings auch Kommunen abgewertet werden, was die 
aufzunehmenden Kommunaldarlehen verteuern könnte.

Noch positive Aussichten trotz Herausforderungen
Trotz meiner doch pessimistischen einleitenden Sätze kann der 
Markt Eggolsheim das Haushaltsjahr 2025 ausgeglichen darstellen. 
Die Gewerbesteuer ist für unsere Gemeindegröße auf einem hohen 
Niveau und bleibt das einzige Finanzinstrument mit nennenswerter 
Auswirkung auf die Einnahmenseite einer Kommune. Eine kons-
tant positive Weiterentwicklung der Gewerbesteuereinnahmen – um 
die steigenden unaufhaltbaren Ausgaben kompensieren zu können 
– setzt voraus, dass das vorhandene Potenzial mit weiterer Gewer-
beansiedlung genutzt wird. Elementar sind auch die Entscheidungen 
darüber, welche Investitionen und Projekte in Angriff genommen 
werden.
 
Strategische Maßnahmen für langfristige Stabilität
Um die langfristige finanzielle Stabilität und Leistungsfähigkeit 
unserer Gemeinde zu gewährleisten, ist es unerlässlich, strategische 
Maßnahmen zu ergreifen. Dazu gehört der gezielte Verkauf von 
Grundstücken, der die Ansiedlung von Gewerbebetrieben fördert. 
Diese neuen Gewerbeansiedlungen tragen durch die generierten 
Gewerbesteuereinnahmen maßgeblich zur finanziellen Stärkung 
unserer Gemeinde bei und sichern somit eine nachhaltige wirtschaft-
liche Entwicklung. Wir müssen aktiv werden, damit es weiterhin gut 
läuft.

Einnahmen und Ausgaben
Kommen wir nun zum gemeindlichen Haushalt 2025 und wenden 
uns zunächst der Einnahmeseite des Verwaltungshaushalts zu. Wir 
rechnen mit Gesamteinnahmen von 20,63 Millionen Euro (Vorjahr 
19,02 Millionen Euro). Der Gemeindeanteil an der Einkommen-
steuer bleibt hierbei die wichtigste Position mit 5,64 Millionen 
Euro. Sehr wichtig ist auch die Gewerbesteuer mit hochgerechneten  

Fortsetzung auf Seite 6



2

07/25

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sitzungstermine
Dienstag, den 29. April 2025, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 29. April 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Dienstag, den 20. Mai 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Dienstag, den 20. Mai 2025, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über 
buergerbuero@eggolsheim.de ist jederzeit möglich.

Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

91330 Eggolsheim, Zimmer 110 zu  den üblichen Dienstzeiten (Vor-
mittags: Montag bis Freitag von 8.00 h bis 12.00 h, Nachmittags: 
Montag bis Mittwoch von 14.00 h bis 16.00 h und Donnerstag von 
14.00 h bis 18.00 h) einsehen und über deren Inhalt Auskunft ver-
langen.
Ergänzend stehen die Planunterlagen auch online/digital auf der 
Homepage des Marktes Eggolsheim zur Einsichtnahme zur Verfü-
gung.
https://www.eggolsheim.de/aktuelles/articles/amtliche-nachrich-
ten-493.html
Zusätzlich sind die vorgenannten Unterlagen auch im Geoportal 
Bayern unter folgendem Link online/digital einsehbar/zugänglich:
https://www.geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach 
1. 	 eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
und 

2. 	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und 

3. 	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Änderung des Flächennutzungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Eggolsheim, 24.03.2025
Gez.
Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

Illegale Müllablagerungen auf den Johannisfeuerplätzen
Die Holzhaufen für das Johannisfeuer werden immer erst kurz vor 
der Veranstaltung und nur aus unbehandeltem Holz aufgestapelt. 
Dies geschieht nach Absprache mit dem jeweiligen Eigentümer des 
Grundstücks bzw. mit dem Veranstalter. 
Leider kommt es immer wieder vor, dass auf den Johannisfeuerplät-
zen während des Jahres Holz, Sperrmüll, Grüngutabfälle usw. abge-
legt werden. Wir weisen darauf hin, dass es sich dabei um illegale 
Müllablagerung handelt und dies ordnungs- und strafrechtlich ver-
folgt wird. 
Ordnungsamt

Illegale Bauschuttablagerungen im Gemeindegebiet
Aktuell werden der Verwaltung immer wieder illegale Bauschutt-
ablagerungen in freier Flur und in Waldstücken im Gemeindegebiet 
gemeldet. Dies stellt ein Umweltvergehen dar, welches die Grund-
stückseigentümer zur Anzeige bringen können. Bei gemeindlichen 
Grundstücken, wie hier im angefügten Bild in einem Waldstück bei 
Götzendorf, zögern wir nicht eine Anzeige abzusetzen! Hinweise auf 
solche Umweltfrevel bitten wir der Gemeinde (Ordnungsamt, Frau 

Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes (FNP/LSP) des 
Marktes Eggolsheim für das Gebiet „SO Energiepark Kau-
ernhofen Nord“
Der Marktgemeinderat Eggolsheim hat mit Beschluss vom 
28.01.2025 die Änderung des FNP/LSP für den Bereich „SO Ener-
giepark Kauernhofen Nord“ festgestellt.

Mit Bescheid vom 11.03.2025 Az. 4-6100 hat das Landratsamt 
Forchheim die Änderung des Flächennutzungsplans des Marktes 
Eggolsheim für das Gebiet „SO Energiepark Kauernhofen Nord“ 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 
6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung wirksam. Jeder-
mann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in der Flächennutzungsplan-Änderung berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglich-
keiten gewählt wurde, bei der Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 27, 
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Jachim, Tel. 09545/444-141, jachim@eggolsheim.de) mitzuteilen, 
da dies die Ermittlungen erleichtert. Bitte helfen Sie uns, da hier 
nicht nur die Umwelt belastet wird, sondern auch der Steuerzahler 
durch den Einsatz des gemeindlichen Bauhofs und durch die Entsor-
gungskosten. Vielen Dank für die Mithilfe! 

Metropolradweg Nürnberg – Bamberg: Kooperationsverein-
barung unterzeichnet
Eggolsheim und seine 15 Partner der interkommunalen Allianz 
„Metropolradweg von Nürnberg nach Bamberg“ unterzeichnen Ver-
einbarung zur Bearbeitung der nächsten Projektphase.
Zwei Jahre, nachdem sich der Lenkungs- und Arbeitskreis zum 
interkommunalen Radwegeprojekt „Metropolradweg Nürnberg - 
Bamberg“ zuletzt getroffen haben, war es nun so weit. Nachdem 
positivem Abschluss der Realisierbarkeitsstudie für die Radverbin-
dung zwischen den Schleusen Nürnberg und Bamberg, die auf einer 
Länge von insgesamt 65 Kilometern mit einheitlicher Qualität und 
größerer Sicherheit den Radverkehr auf der Regnitztal-Achse stär-
ken soll, konnte die interkommunale Kooperationsvereinbarung nun 
nach der abstimmungsintensiven Zwischenphase und nach Eingang 
des Förderbescheides unterzeichnet werden. Für den Markt Eggols-
heim unterzeichnete in Vertretung 2. Bürgermeister Georg Eismann.
Landrat Johann Kalb freut sich: „Nach Erhalt der Förderung für die 
Planung durch das Bundesministerium für Digitales und Verkehr und 
der zusätzlichen Förderung durch das Bayerische Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr, können wir mit der Unterzeichnung 
dieser wegweisenden Vereinbarung heute den nächsten wichtigen 
Meilenstein dieses tollen Projektes erreichen. Man kann schon stolz 
sein, dass unsere Region so zusammensteht und die 16 Unterzeich-
ner der Planungsvereinbarung von der Großstadt Nürnberg bis zur 
kleinsten Gemeinde mit 2.200 Einwohnern so an einem Strang 
ziehen um das gemeinsame Ziel zu erreichen.“

Die unterzeichnete Vereinbarung regelt die Projektstruktur, in der die 
Federführung des Projektes weiterhin beim Landkreis Bamberg ver-
bleibt. Die zu tätigenden Vergaben werden maßgeblich von der Stadt 
Erlangen durchgeführt. Zudem werden Aufgaben und Pflichten der 
Partner sowie die Kostenverteilung für die nun anstehende Entwurfs- 
und Genehmigungsplanung geregelt, um der Alltagradverkehrsver-
bindung zwischen der Schleuse Nürnberg und der Schleuse Bamberg 
weitgehend entlang des Main-Donau-Kanals näher zu kommen. 
Grundlage für die nun anstehenden Planungen sind die Ergebnisse 
der Realisierbarkeitsstudie, die festgelegte Vorzugstrasse sowie eine 
von den Kommunen modifizierte Maßnahmentabelle, die stellen-
weise noch Anpassungen vorgenommen haben.
Die im Willen zur aktiven Stärkung von Radverkehr und Klima-
schutz geeinten Akteure aus Ober- und Mittelfranken, können unter 
Federführung des Landkreises Bamberg dank des Förderbescheides 
und der nun unterzeichneten Kooperationsvereinbarung nun die nöti-
gen Schritte für dieses Projekt mit Strahlkraft weit über die Region 
hinaus einleiten. 
Im Jahr 2025 wird die Vergabe der fachlichen Projektsteuerung 
sowie die europaweite Ausschreibung der Planungsleistungen erfol-
gen. Daran schließt sich im Jahr 2026 die eigentliche Fachplanung 
an, die im Jahr 2027 mit eingabefähigen Planungsunterlagen für die 
jeweils anzuwendenden Baurechtsverfahren sowie zur Antragstel-
lung zur Förderung der Bauabschnitte durch Bund und des Land 
abgeschlossen werden soll.
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„Es ist mir ein Anliegen, der Bürgerschaft in einer so bedeutenden 
Grundsatzfrage Gehör zu verschaffen. Deshalb werden wir mit den uns 
bekannten Informationen sehr zeitnah ins Gespräch kommen und zu einer 
Bürgerversammlung einladen. Wir wollen die aus meiner Sicht dringend 
notwendigen Entscheidungen nicht über die Köpfe der Menschen hinweg zu 
treffen. 

Vor den Toren unserer Ortschaft Neuses stehen wir vor der Frage, ob es über 
Jahre oder Jahrzehnte hinweg ein weiteres Abbaugebiet für Sand und Kies 
mit all seinen Auswirkungen geben wird oder ob wir die Möglichkeit nutzen, 
um stattdessen ein innovatives Gewerbegebiet zu entwickeln. Klar ist: Wir 
wollen an dieser Stelle kein weiteres Logistikunternehmen, sondern 
Innovation, Handwerk und Platz für heimische Betriebe. 

Claus Schwarzmann, 1. Bürgermeister 

Regionalplanung Oberfranken überarbeitet Tekturkarte für Sand- und Kiesabbau 
Die Auswirkungen für Neuses sind gravierend, es besteht Handlungsbedfarf! 

Der Planungsverband Oberfranken-
West wird die Tekturkarte 
Bodenschätze überarbeiten. Für den 
Rohstoff Sand- und Kies werden 
aktuell weitere Abbauflächen 
gesucht. Das dazugehörige 
Verfahren soll laut Planungsverband 
noch in diesem Jahr beginnen. 

Es ist zu erwarten, dass bereits 
ausgewiesene Vorbehaltsgebiete zu 
Vorranggebieten aufgestuft werden 
und somit dann anderweitige 
Entwicklungen nicht mehr möglich 
sein werden. 

Damit droht unserer Marktgemeinde 
die Entwertung von ca. 14,5 ha Grund, wovon der Marktgemeinde selbst 3,5 ha gehören. Damit man sich 
vorstellen kann, was dies bedeutet: Der Wert einer Fläche als Gewerbebauland hat einen 5fach höheren Wert, als 
wenn diese für den Sand- und Kiesabbau preisgegeben wird. Um einer unwiederbringlichen Verschlechterung 
zuvorzukommen und die künftige Nutzung als Abbaufläche für Sand und Kies zu verhindern, wollen wir als Markt 
Eggolsheim stattdessen innovatives Gewerbebauland entwickeln! 

Die Marktgemeinde will… 
• verhindern, dass aus einem Vorbehaltsgebiet ein Vorranggebiet wird. Einem diesbezüglichen 

Aufstellungsbeschluss müssen wir im Markt Eggolsheim zuvorkommen.
• zukunftsfähige Wirtschaftsbranchen fördern. Nachhaltiger Wohlstand für unseren Markt Eggolsheim hat 

Vorrang!
• durch die Entwicklung von Gewerbeflächen aus der bislang stillen Reserve wertvolle 

Einnahmepotenziale generieren.
• betont nachhaltige Betriebe ansiedeln, die ökologisch, zukunftsgerichtet und energieeffizient 

wirtschaften. Hier darf kein weiterer Logistikbetrieb neu angesiedelt werden!
• durch einen zusätzlichen Kreisverkehr die Lenkung des Verkehrsaufkommens deutlich verbessern.
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Regionalplanung Oberfranken überarbeitet Tekturkarte
für Sand- und Kiesabbau

Die Auswirkungen für Neuses sind gravierend, es besteht Handlungsbedfarf!



5

07/25

AMTLICHE NACHRICHTEN

Wachstum
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Handwerk

Innovation

Nachhaltigkeit

Zukunftsfähigkeit

Arbeitsplätze
Einnahmepotenzial

Das angesprochene Thema betrifft die gesamte Gemeinde. Gerne kommen wir persönlich ins Gespräch: 

Bürgerversammlung 
am Montag, 28. April 2025 ab 19 bis ca. 21 Uhr 

Eggerbach-Halle 
Josef-Kolb-Straße 10a, Eggolsheim 

Eine ausführliche Erläuterung des Sachverhaltes zum Nachlesen finden Sie auf der Homepage der 
Marktgemeinde unter: 

www.eggolsheim.de 

Weitere Informationen erhalten Sie zudem in den nächsten Ausgaben unserer Gemeindezeitung sowie 
auch über die Eggolsheim-App (erhältlich im Google Playstore oder Apple App-Store). 

Die Entwicklungsfläche, um die es geht, liegt an der Staatsstraße St2244, südlich des Kreisverkehrs 
bei Neuses und hat eine Größe von ca. 14,5 Hektar. Die Grafik dient lediglich der Anschauung! 
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5,80 Millionen Euro. Zum Planansatz der Gewerbesteuer möchte ich 
anmerken, dass in Aussicht gestellte Nachzahlungen berücksichtigt 
wurden.

Unsere Wirtschaft ist stabil. Der gesunde Branchenmix in Eggols-
heim führt dazu, dass wir vergleichsweise wenig Schwankungen 
erleben. Wir werden dieses Jahr – Stand heute – Rekordeinnahmen 
verzeichnen. Wie eingangs erwähnt bleibt es dennoch fraglich, ob 
diese positive Entwicklung auf Dauer anhält.

Zum 01.01.2025 wurde eine Hebesatzsatzung mit den neuen Grund-
steuerhebesätzen erlassen, Grundsteuer A mit 500 % und Grundsteuer 
B mit 305 %. Aufgrund der noch immer unsicheren Einnahmen aus 
der Grundsteuer werden die Hebesätze im Rahmen der nächstjäh-
rigen Haushaltsberatung überprüft. Die aktuelle Sollstellung der 
Grundsteuer beträgt 1,17 Millionen Euro.

Erfreulich ist die Mitteilung zur Finanzausstattung durch den kom-
munalen Finanzausgleich. Die Schlüsselzuweisung für den Markt 
Eggolsheim beträgt in diesem Jahr 1,15 Millionen Euro (Vorjahr 853 
Tausend Euro).

Kritisch zu betrachten ist das verabschiedete Wachstumschancenge-
setz auf Bundesebene. Mit dem Gesetz gehen Steuerausfälle einher, 
welche zu einem nicht unbeachtlichen Anteil auf die Städte und 
Gemeinden entfallen. Die Städte und Gemeinden haben ohnehin nur 
einen Anteil von 15 % am bundesweiten Steueraufkommen. Meines 
Erachtens eine ungerechte Lastenverteilung.

Die Ausgaben des Verwaltungshaushalts – ohne Zuführung an den 
Vermögenshaushalt – steigen auf 17,40 Millionen Euro (Vorjahr 
16,33 Millionen Euro).

Die größte Ausgabeposition sind die Personalausgaben mit 5,26 Mil-
lionen Euro (Vorjahr 4,84 Millionen Euro). Die Kostensteigerung 
ist mit Stellenerhöhungen und den hohen Tarifverhandlungen zu 
begründen.

Auch der Verwaltungs- und Betriebsaufwand erhöht sich von 4,80 
Millionen Euro auf 5,26 Millionen Euro. Gestiegene Energiepreise, 
Preissteigerungen bei der Gebäudereinigung und Erhöhung der Ver-
sicherungsprämien nenne ich stellvertretend für viele weitere Preis-
anpassungen im Unterhalt.

Ein weiterer großer Posten ist die Kreisumlage. Auch hier wirkt sich 
die für unsere Verhältnisse hohe Umlagekraft negativ aus. Der aktu-
ell geplante Hebesatz der Kreisumlage beträgt 48 %, das entspricht 
rund 4,19 Millionen Euro (Vorjahr 4,10 Millionen Euro).

 
Zwischenfazit
Als Zwischenfazit nenne ich das Ergebnis im Verwaltungshaushalt, 
gemeint ist der erwirtschaftete Überschuss aus der laufenden Ver-
waltungstätigkeit. Angesetzt ist ein Zuführungsbetrag von 3,23 Mil-
lionen Euro (Vorjahr 2,69 Millionen Euro) – eine gute Entwicklung.
Üblicherweise kommen vom Kämmerer im Rahmen der Haushalts-
beratung mahnende Worte, was auch Teil der Rolle bzw. Aufgabe des 
Berufs ist. Nicht unbegründet weist das Landratsamt Forchheim in 

seinen Haushaltsgenehmigungen der vergangenen Jahre darauf hin, 
dass die freie Finanzspanne im Finanzplanungszeitraum zu niedrig 
ist, um alle Investitionen mittelfristig ohne Gefährdung der dauern-
den Leistungsfähigkeit umsetzen zu können. Auch freiwillige Leis-
tungen sind grundsätzlich hintenanzustellen, da wir zuerst unseren 
Kernaufgaben nachkommen müssen – zum einen der Daseinsvor-
sorge und zum anderen den uns gesetzlich übertragenen Aufgaben.

Investitionsplanung
Widmen wir uns nun dem Vermögenshaushalt und dem beachtli-
chen Investitionsprogramm. Grundlage hierfür sind bereits gefasste 
Beschlüsse des Marktgemeinderates. Eine detaillierte Ausarbeitung 
finden Sie wie gewohnt im weiteren Berichtsteil.

Angemeldete Haushaltsmittel für investive Maßnahmen:
Vermögenserwerb: 	2,42 Millionen Euro
Hochbau: 	 5,80 Millionen Euro
Tiefbau: 		  3,63 Millionen Euro

Den Maßnahmen im Hoch- und Tiefbau stehen hochgerechnete Ein-
nahmen aus Investitionszuweisungen in Höhe von 3,47 Millionen 
Euro gegenüber.
Die Tilgungsleistung im neuen Haushaltsjahr beträgt rund 1,85 Mil-
lionen Euro. Nach Abzug der angesetzten Einnahmen aus Grund-
stücksveräußerungen in Höhe von 6,76 Millionen Euro und der 
Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt in Höhe von 3,23 Millio-
nen Euro benötigen wir für einen ausgeglichenen Haushalt eine neue 
Darlehensaufnahme in Höhe von 3,41 Millionen Euro.

Zusammenfassung
Um die Finanzierung der vorgesehenen Investitionen in den kommen-
den Haushaltsjahren sicherzustellen, ist die Aufnahme weiterer Dar-
lehen unverzichtbar, sofern keine zusätzlichen Einnahmen generiert 
werden. Der Großteil der genannten Investitionen ist unvermeidlich 
und durch entsprechende Beschlussfassungen bereits festgelegt. Es 
ist von großer Bedeutung, die geplanten Investitionen weitestgehend 
mit eigenen Mitteln zu finanzieren und die Verschuldung möglichst 
gering zu halten. Das Einnahmepotenzial muss vollständig ausge-
schöpft werden, wie es die Gemeindeordnung vorschreibt.

Entwicklungspotenzial
Die Marktgemeinde hat nach wie vor erhebliches Entwicklungspo-
tenzial im gewerblichen Bereich. Dieses Potenzial muss konsequent 
genutzt werden, um die Einnahmen zu steigern und die vorhandene 
Infrastruktur bestmöglich zu nutzen.

Der Gemeindehaushalt mit dem anstehenden Investitionsprogramm 
ist erneut enorm. Die hinzugekommenen Aufgaben und gesell-
schaftlichen Herausforderungen – Klimawende, Digitalisierung, 
Energiekrise – verstärken die finanzielle Belastung. Hinzu kommt 
die allgemeine Inflation, die sich in den Baukosten und den Beschaf-
fungskosten insgesamt niederschlägt.

Handlungsspielraum und Stabilität
Wir tun, was wir können, doch der Handlungsspielraum auf der Ein-
nahmenseite einer Kommune ist begrenzt und wurde vom Markt 
Eggolsheim zum heutigen Stand voll ausgeschöpft. Wir benötigen 
Verlässlichkeit und Stabilität trotz unruhiger Zeiten.

Fortsetzung von Seite 1
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HAUSHALT

Im Vorbericht zum Haushalt 2025 werden die wesentlichen Eck-
zahlen erläutert und zusammengefasst. Vor allem das Investitions-
programm wird wie gewohnt ausführlich aufgeführt. Die grafischen 
Darstellungen veranschaulichen die Entwicklung. Der Vorbericht 
steht auf unserer Website unter folgenden Link zum Download zur 
Verfügung: https://www.eggolsheim.de/downloads/

Der Markt Eggolsheim trauert um

Herrn Erich Weis

Der Verstorbene hatte in den Jahren von 1996 bis 2008 das Amt des 3. Bürgermeisters inne und war von 1996 bis 2020 insgesamt 24 
Jahre im Marktgemeinderat tätig. In diesem Zeitraum war er durchgehend im Zweckverband zur Wasserversorgung der Eggolsheimer 
Gruppe, die meisten Jahre bei den Rechnungsprüfern, darüber hinaus in der Gewerbe- und Wohnbau GmbH und im Abwasserverband 
aktiv. Er hat die vielen wichtigen kommunalen Entscheidungen mit herbeigeführt und offensiv vertreten. Sein besonderes Augenmerk 
galt seinem Heimatort Drügendorf und dem gesamten oberen Eggerbachgrund.
Während der gesamten Zeit war er ein überaus wertvoller Kollege, der seine Arbeit mit höchster Zuverlässigkeit erledigte und für die 
Gesamtgemeinde die Interessen der Bürgerschaft mit großem Engagement vertreten hat. Für seine langjährigen Verdienste wurde er mit 
der Bürgermedaille in Gold ausgezeichnet.
Der Markt Eggolsheim ist Herrn Erich Weis zu großem Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Eggolsheim, den 26.03.2025

Für den Marktgemeinderat und alle Bediensteten der Marktgemeinde Eggolsheim

Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

Der Markt Eggolsheim trauert um

Frau Wilma Rauh

Die Verstorbene war in der Zeit von 1980 bis 2014 insgesamt 34 Jahre unter anderem als Standesbeamtin beschäftigt, hat das Friedhofs-
wesen betreut und war in weiteren Bereichen der Verwaltung tätig. Sie erwarb sich große Anerkennung im Kreis der Kolleginnen und 
Kollegen und in der gesamten Bürgerschaft. Sie arbeitete mit großem Engagement und höchster Zuverlässigkeit. Auch im Ruhestand war 
sie noch als Umweltschützerin in unseren Fluren unterwegs und wurde immer wieder beim Sammeln von Unrat gesehen. Im Friedhof hat 
sie über viele Jahre Gräber gegossen, um die sich niemand mehr kümmerte. Sie war einfach menschlich und das ohne viel Aufhebens.
Der Markt Eggolsheim ist Frau Wilma Rauh zu großem Dank verpflichtet und wird ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Eggolsheim, den 26.03.2025

Für den Marktgemeinderat und alle Bediensteten des Marktes Eggolsheim

Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

Ich möchte mich an dieser Stelle beim Kollegium im Rathaus und 
beim Bürgermeister samt Marktgemeinderat für die sehr gute und 
konstruktive Zusammenarbeit im Rahmen der Haushaltsplanung 
bedanken.
Für Rückfragen und Diskussionen stehe ich Ihnen wie immer gerne 
zur Verfügung.
Johannes Götz, Kämmerer
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Die nächsten Ausgaben erscheinen:
Donnerstag, 17. April 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 10. April 2025, 18:00 Uhr

Mittwoch, 30. April 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 24. April 2025, 18:00 Uhr

GEMEINDELEBEN

Nachhaltige Babyschühchen für Neugeborene in Eggols-
heim
Mit viel Liebe und einem starken Bewusstsein für Nachhaltigkeit 
startet die Fairtrade-Gruppe Eggolsheim in Kooperation mit dem 
Erklärcafé ein besonderes Projekt: Ab diesem Jahr werden handge-
strickte Babyschühchen aus nachhaltigen Materialien angefertigt, 
die dann an frischgebackene Eltern in der Marktgemeinde Eggols-
heim verschenkt werden sollen. Diese herzliche Geste soll nicht nur 
Freude bereiten, sondern auch ein Bewusstsein für den fairen, nach-
haltigen und umweltfreundlichen Umgang mit Textilien schaffen.
Unterstützung erhält die Gruppe durch die Firma Geschwister Detzel 
aus Ebermannstadt, die Wolle und weitere Materialien kostengünstig 
bereitstellt.

Alle, die sich der Strickgruppe anschließen möchten, sind herzlich 
eingeladen, mitzumachen. Egal, ob Anfänger oder erfahrene Stricke-
rinnen und Stricker – jede helfende Hand ist willkommen! Interes-
sierte können sich jederzeit melden oder zum nächsten Treffen der 
Fairtrade-Gruppe am 3. April 17-18 Uhr im Faulenzer (1. OG) vor-
beikommen.
Gemeinsam setzen wir ein Zeichen für Nachhaltigkeit und faire Tex-
tilien – von Anfang an!

BÜCHEREI ST. MARTIN

Nacht der Bibliotheken - Wir sind dabei!

Zum ersten Mal findet am 4. April 2025 die bundesweite Nacht der 
Bibliotheken statt. Die Marktbücherei St. Martin Eggolsheim ist an 
diesem Abend von 19:00 
bis 22:00 Uhr geöffnet und wir laden alle Bürger ein, den Abend in 
gemütlicher Atmosphäre bei uns zu verbringen. 
Ob Sie ein neues Buch entdecken, gemütlich schmökern, sich infor-
mieren, mit Gleichgesinnten plaudern oder sich einfach nur mit 
Freunden bei einem Glas Wein treffen möchten - wir freuen uns auf 
Sie. 
Für Getränke & Snacks ist gesorgt! 
Gerne geben wir Ihnen auch Einblicke in unsere Arbeit und beant-
worten Fragen zu unseren digitalen Angeboten (Onleihe LEO-Nord 
und Medien-Internet-Katalog) und natürlich können auch Medien 
ausgeliehen werden.
Alle Neukunden, die sich an diesem Abend bei uns anmelden, erhal-
ten einen kostenlosen Leserausweis für sechs Monate.
Ihr/Euer ehrenamtliches Büchereiteam

Am Ostersonntag & Ostermontag (20./21.04.)
bleibt die Marktbücherei geschlossen!!!
... ansonsten sind wir während der Ferien zu den regulären Öffnungs-
zeiten für Euch da!

Immer geöffnet ist unsere Onleihe www.leo-nord.de 
Dort könnt Ihr mit einem gültigen Leserausweis 24/7 eBooks, 
eAudios & eMagazine herunterladen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

derzeit können Sie wieder viele Berichte in den Tageszeitungen über die Entwicklungen in unserer 
Marktgemeinde lesen. Betroffen sind mögliche Planungen in Kauernhofen am Bolzplatz und in 
Bammersdorf auf dem Sportplatz. Auf beiden Flächen hat die Verwaltung anteilige Flächen für bauliche 
Möglichkeiten vorgeschlagen. Hintergrund waren die überwiegend positiven Zeichen in der Klausurtagung 
des Marktgemeinderates Anfang März. Jetzt wurden beide Vorschläge in der letzten Sitzung des Rates 
jeweils mit 15:5 Stimmen abgelehnt. Die ablehnende Haltung in den beiden Ortschaften war dafür wohl 
ausschlaggebend. Aus meiner Sicht sind das zwar vertane Zukunftschancen, aber das demokratische 
Votum ist ganz einfach zu akzeptieren. Alles bleibt wie es ist!

Bezüglich eines weiteren großen Themas, der möglichen Entwicklung eines Gewerbegebietes bei 
Neuses, hat die Verwaltung dem Marktgemeinderat vorgeschlagen, nach entsprechender öffentlicher 
Information in Bürgerversammlungen einen Bürgerentscheid durchzuführen. Dies hat der Rat anders 
gesehen und will zunächst die öffentlichen Informationsveranstaltungen abwarten und dann weiter 
entscheiden. Ich lade auch an dieser Stelle herzlich zur Versammlung in der Eggerbach-Halle am 28. 
April ein. Ich verweise dazu auf die umfassende Darstellung an anderer Stelle dieser Gemeindezeitung 
und auch auf unserer Homepage hin. Ausdrücklich eingeladen sind die Neuseser, die von der möglichen 
Entwicklung am meisten betroffen wären. Wenn es danach weiteren Diskussionsbedarf gibt, kann es eine 
weitere Veranstaltung in Neuses geben.

Beschlossen wurde in der Sitzung am 1. April der Haushalt für das laufende Jahr mit einer Rekordsumme 
von 37 Mio €, davon 17 Mio € an Investitionen. Außer einer geringen Neuverschuldung von 1,5 Mio € 
wollen wir alles aus eigenen Mitteln und mit staatlichen Zuschüssen schaffen. Die Zeiten sind nach wie 
vor herausfordernd. Für den Beschluss zur Finanzplanung 2026 bis 2028 gab es keine Mehrheit. So 
fahren wir eben auf Sicht, was angesichts der festgelegten Maßnahmen unproblematisch ist.

Ein besonders wichtiger Beschluss für die gesamte Bevölkerung wurde in nicht-öffentlichen Teil der 
Sitzung gefasst. Der Marktgemeinderat hat die Flächen am schon länger beschlossenen Standort eines 
neuen Supermarktes an einen Projektentwickler aus Bayreuth verkauft. Angesichts des guten Angebotes 
wird dies einer Eigeninvestition unserer Gewerbe- und Wohnbau GmbH vorgezogen. Gesichert ist der 
neue REWE-Markt mit Bäckerei, der angedachte Drogeriemarkt ist noch nicht gesichert. Es wird daran 
gearbeitet.

Und ein weiterer Beschluss ist erfreulich und bringt einen Mehrwert für die gesamte Bevölkerung. Auf 
dem freien Platz vor dem Rathaus, wo aktuell aus mobilen Ständen Eis und Pizza verkauft wird, werden 
feste Marktbuden für diese und weitere mögliche Angebote gebaut. Dabei werden auch öffentliche 
Toiletten und überdachte Aufenthaltsbereiche nicht vergessen. Das Vorhaben wird aus Mitteln der 
Städtebauförderung gut unterstützt, so die Information der Regierung von Oberfranken.

Herzlich
Ihr und Euer

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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LANDWIRTSCHAFT

Europäischer Tag der Streuobstwiese in der Fränkischen 
Schweiz

Vom 25. April bis 4. Mai wird der Europäische Tag der Streuobst-
wiese in der Fränkischen Schweiz gefeiert - einer der schönsten 
Streuobstregionen Bayerns. Diese Streuobstwiesen sind nicht nur 
ein wertvoller Lebensraum für verschiedenste Tier- und Pflanzenar-
ten, sondern auch ein wichtiger Teil unserer heimischen Kulturland-
schaft. Dies verdanken wir den vielen engagierten Menschen, die mit 
Leidenschaft und Hingabe diesen wertvollen Lebensraum pflegen 
und erhalten. Um dieses Paradies, seine Bewirtschafter, Produkte, 
die Vielfalt an Arten und seine zahlreichen Funktionen gebührend 
zu würdigen, wird seit einigen Jahren der Europäische Tag der Streu-
obstwiese am letzten Freitag im April gefeiert. 

Über den Landkreis verteilt finden zahlreiche Veranstaltungen im 
Rahmen einer Aktionswoche rund um das Thema Streuobst statt. 
Erleben Sie Schaubrennen und erfahren Sie, wie aus Maische edle 
Streuobstbrände entstehen. Bei Führungen können Sie den Weg des 
Apfels von der Ernte bis in die Flasche verfolgen. Wenn Sie sich 
gerne kreativ betätigen, können Sie unter den wunderschön blühen-
den Obstbäumen malen oder Wolle spinnen. Auch Yoga-Kurse bieten 
die Möglichkeit, inmitten der herrlichen Natur zu entspannen. 

Für Familien gibt es Feste und Angebote, bei denen Spiel und Spaß 
im Vordergrund stehen. Wer sich für die Pflege von Obstbäumen 
interessiert, kann an Kursen zum Obstbaumschnitt und zur Verede-
lung von Obstbäumen teilnehmen. Bei Exkursionen und Vorträgen 
erfahren Sie mehr über die Bedeutung der Streuobstwiesen für die 
Artenvielfalt und den Naturschutz sowie über die sich verändernden 
Rahmenbedingungen. Diskutieren Sie mit anderen über die Zukunft 
der Streuobstwiesen und ihre nachhaltige Entwicklung.

Die Veranstaltungen sind größtenteils kostenlos oder gegen eine 
geringe Gebühr zugänglich. Weitere Details und das vollständige 
Programm finden Sie unter www.lra-fo.de/tagderstreuobstwiese

Der Naturpark Fränkische Schweiz - Frankenjura, der Landschafts-
pflegeverband im Landkreis Forchheim e. V. sowie die untere Natur-
schutzbehörde am Landratsamt Forchheim laden Sie herzlich ein, die 
Streuobstwiesen mit allen Sinnen zu entdecken und zu genießen. 

Kiebitzschutz: Landwirte können sich Ihre Leistung nun 
entlohnen lassen
Noch vor wenigen Jahrzenten war der Kiebitz eine Vogelart, die man 
überall in unserer einzigartigen Kulturlandschaft antreffen konnte. In 
den letzten 30 Jahren ging der Bestand in Bayern allerdings um 80 % 
zurück, sodass der Kiebitz mittlerweile als stark gefährdet gilt. Auch 
im Landkreis Forchheim gibt es nur noch wenige Gebiete, in denen 
der Kiebitz vorkommt. Umso wichtiger ist es die wenigen Tiere zu 
schützen und ihnen zum Bruterfolg zu verhelfen. Aufgrund seiner 
Biologie ist dies im besonderen Maße von der landwirtschaftlichen 
Nutzung abhängig:

Der Kiebitz ist ein Bodenbrüter. Als Lebensraum bevorzugt er offene, 
weitgehend ebene Landschaften. Gehölzstrukturen und Waldränder 
werden gemieden, da diese gute Ansitzmöglichkeiten für Greifvö-
gel darstellen. Ursprünglich legte der Kiebitz seine Nester vorrangig 
auf feuchten, extensiv genutzten Wiesen an. Mit der zunehmenden 
Umwandlung von Wiesen in Äcker in den letzten Jahrzenten passte 
sich der Vogel an und brütet mittlerweile oft auf Äckern. Besonders 
attraktiv für den Kiebitz sind dabei die Maisäcker, da diese über 
weite Teile des Frühjahrs offenen Boden mit keiner oder geringer 
Vegetation bieten. Die überwiegend braunen Gelege sind dadurch gut 
getarnt.

Die Nester werden im Zeitraum von April bis Mai in flachen Mulden 
im Boden angelegt. Ein Gelege besteht in der Regel aus vier Eiern. 
Die Brutdauer beträgt 26 bis 29 Tage. Die Jungen sind Nestflüchter, 
die ihr Nest kurz nach dem Schlupf verlassen. In den ersten Tagen 
laufen die Tiere allerdings nicht vor einem Bewirtschaftungsfahrzeug 
davon, sondern ducken sich bei Gefahr auf dem Boden und vertrauen 
auf ihre Tarnung. Erst nach 4 bis 5 Wochen sind die Jungvögel dann 
flugfähig und bald darauf selbstständig.

Im Zeitraum von April bis Mai findet meist auch die Bestellung der 
Maisäcker statt. Dies birgt die Gefahr von Gelege- und Kükenver-
lusten durch die Flächenbearbeitung. Bekannte Gelege des Kiebitzes 
werden im Landkreis Forchheim abgesteckt. Diese Kiebitzfenster 
werden dann durch die Landwirte von der Bewirtschaftung ausge-
nommen, sodass die Elterntiere ihre Eier ausbrüten können. Diesen 
arbeitswirtschaftlichen Mehraufwand können sich die Landwirte nun 
bei der Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Forchheim mit 
50 € je festgestellten Brutplatz ausgleichen lassen. So profitieren 
letztlich alle Beteiligten: Der Kiebitz, der einen Bruterfolg erzielen 
kann und dessen Population gestärkt wird sowie der Landwirt, der 
für seine Leistung im Sinne des Artenschutzes Anerkennung erhält.

Für Rückfragen oder weitere Informationen steht Ihnen Frau Rebecca 
Mayer gerne zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Telefonnum-
mer 09191 86-4220 oder per E-Mail an naturschutz@lra-fo.de. 

Das ganze Programm finden Sie auf Seite 33 in dieser Ausgabe
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KULTUR

Kuratorium Forchheim
DA HOPPELN DIE HASEN!

Das Kuratorium zur Förderung von Kunst und Kultur im Forchhei-
mer Land e. V. veranstaltet am Sonntag, den 13. April 2025, im Kul-
turraum St. Gereon Forchheim, um 15.00 Uhr und 18.00 Uhr, zwei 
Konzertveranstaltungen passend zur vorösterlichen Zeit. Die Veran-
staltung „DA HOPPELN DIE HASEN!“ präsentiert musikalische 
Oster-Märchen für Kinder (5-8 Jahre). Die Osternacht schenkt einem 
kleinen Jungen zuckersüße Träume voll bunter Eier, Schneeglöck-
chen und Schokolade. Endlich begegnet er gar Meister Lampe, dem 
Osterhasen höchst persönlich! Der Schauspieler Martin Neubauer 
erzählt vergnügliche Märchen und Gedichte zum Fest von Christian 
Morgenstern, Joachim Ringelnatz u.a. - Heiko Triebener, Solotubist 
der Bamberger Symphoniker, ist nicht nur ein Virtuose sondern auch 
ein wunderbarer Spaßmacher auf der Tuba. Er bläst Melodien von 
Bach und Mozart aber auch Volkstümliches ins Osternest. Poesie und 
Klassik für Kinder. 

Im literarisch-musikalischen Programm „LENZESCHWINGEN, 
GLOCKENKLINGEN“ werden durch die Akteure Oster- und Früh-
lingspoesie von Goethe bis Ringelnatz dargeboten. Keine Jahreszeit 
haben Dichterinnen und Dichter so sehnsüchtig erwartet, so innig 
besungen wie den Frühling mit seinen neuen Hoffnungen. Schauspie-
ler Martin Neubauer, Leiter des Brentano-Theaters in Bamberg, lässt 
das blaue Band flattern. Gedichte von Goethe, Mörike, Uhland u.a. 
feiern den Lenz. Tiefsinniges und Augenzwinkerndes zum Osterfest 
steuern Geschichten und Verse von Rilke, Ringelnatz und Tucholsky 
bei. Heiko Triebener, Solotubist der Bamberger Symphoniker, lässt 
Frühlingsblumen von Mozart, Beethoven u.a. erklingen.
Bitte Foto „Triebener_Neubauer_13042024“ einfügen!

Karten - 15:00 Uhr (7,- Euro) / Karten - 18:00 Uhr (15,-/13,-/*8,- 
Euro) sind im Vorverkauf beim Kulturamt des Landkreises Forch-
heim Tel. 09191-861045, in Forchheim bei der Buchhandlung s´blaue 
Stäffala (Tel.09191- 670567), beim Ticket- und Lottoshop Keffer-
stein (Tel.09191-3515930) und an der Tageskasse (jeweils 1 Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn) erhältlich. Online – Tickets sind erhältlich 
unter https://kuratorium-forchheim.reservix.de; weitere Informatio-
nen erhalten Sie durch das Kulturamt des Landkreises Forchheim, 
Tel. 09191 – 861045 sowie unter www.forchheimer-kulturservice.de.
Kulturamt des Landkreises Forchheim
Foto: © Christoph Kuen

OFFENES ATELIER
Bildende Kunst im Landkreis Forchheim

Sa. / So., 03. & 04. Mai 2025, 13.00 – 19.00 Uhr / 11.00 – 18.00 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebes kunstinteressiertes Publikum,

zum 16. Projektwochenende am 03. / 04. Mai öffnen 24 Künstlerinnen 
und Künstler im Landkreis Forchheim ihre Ateliers. Die Kunstschaf-
fenden im Landkreis Forchheim laden Sie ein, den Facettenreichtum 
ihres Schaffens in den eigenen Räumlichkeiten zu erleben und mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen. Ob das Freiluftatelier, die Garten-
anlage, das Werkstattatelier, der angemietete Ausstellungsraum oder 
das Wohnhaus - jeder Künstler arbeitet in einer ganz individuellen 
Umgebung. Drei Künstlerinnen aus dem Landkreis Forchheim prä-
sentieren in diesem Rahmen erstmals ihre Werke.

Ein breites Spektrum an Kunstpräsentationen aus den verschiedens-
ten Bereichen der bildenden Kunst wird anlässlich des Projektwo-
chenendes „OFFENES ATELIER – Bildende Kunst im Landkreis 
Forchheim“ zu sehen sein. Kunstschaffende und deren Gastkünstle-
rinnen und Gastkünstler aus der Metropolregion Nürnberg sowie dem 
europäischen Raum präsentieren ihre Arbeiten. Die „Kreativszene“ 
bildender Künstler im Landkreis Forchheim präsentiert sich dabei in 
ihrer ganzen Vielfalt. Sie als Besucher haben die Möglichkeit, den 
etablierten Künstlern bei der Arbeit über die Schulter zu schauen und 
darüber hinaus auch diejenigen kennenzulernen, die zum ersten Mal 
am Projektwochenende OFFENES ATELIER ihre Werke ausstellen. 
Unterschiedlichste Stilrichtungen und Arbeitstechniken mit den 
Materialien Ton, Keramik, Porzellan, Stein, Bronze, Stahl, Holz, 
Papier und die Vielfalt der Farbwelt und Gestaltung können das 
Bewusstsein und die Begeisterung für zeitgenössische Kunst stärken 
wie erwecken. 

Nutzen Sie dieses Veranstaltungswochenende im Wonnemonat Mai, 
um Kunst, Menschen und die Landschaft des Forchheimer Landes 
und der Fränkischen Schweiz zu erleben und zu genießen. 

Dr. Hermann Ulm
Landrat des Landkreises Forchheim



12

07/25

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Oti Schmelzer zu Gast in Strullendorf
Am Freitag, den 11.4. gastiert der von der "Fastnacht in Franken" 
bekannte Kabarettist Oti Schmelzer in der Hauptsmoorhalle in Strul-
lendorf.

Sein Programm heißt: "Beruhigt Euch".
Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass um 18.30 Uhr.
Karten gibt es ab sofort:   easy-Apotheke in Strullendorf, Bamberger 
Straße 6 a, Tel. 09543/820 000
Franken-Apotheke in Hirschaid, Kirchplatz 9, Tel. 09543/279
BVD in Bamberg, Lange Straße 39, Tel. 0951/980 8220

Klaus Karl Kraus ….fasst z’am

Im Herbst des Lebens kann man ruhig mal eine Zwischenbilanz 
erstellen – vor allem als leidenschaftlicher Ur-Franke mit der unbe-
dingten Tendenz zur Lebensfreude. „Horch halt a mol“ – in vier-
zig Jahren Bühnenpräsenz als einer der bekanntesten fränkischen 
Kabarettisten hat Klaus Karl Kraus viel zu erzählen. Ob als Marke-
tingspezialist für deutsches Bankinstitut oder als Sportreporter fürs 
bayrische Fernsehen, als leidenschaftlicher Musiker und Träger des 
bayrischen Verdienstordens – seine Lebensweisheit verteilt „KKK“, 
wie ihn seine Fans liebevoll nennen, ohne den erhobenen Zeigefinger. 
Im Gegenteil: Ungehorsam und Zivilcourage gehen für den gebürti-
gen Erlanger Hand in Hand, wenn es darum geht engagiert durchs 
Leben zu gehen. Der fränkische Stoizismus hilft ihm sehr dabei und 
ist in seinem Tun und Schaffen tief verwurzelt. „Aus dieser fränki-
schen Ursuppe schöpfe ich,“ erklärt Klaus Karl Kraus. „Ich bin nicht 
dazu da, andere zu kritisieren, sondern ihnen wie Till Eulenspiegel 

Die Marinekameradschaft Forchheim lädt sehr herzlich zu 
ihrem Fischfest  am 1. Mai ab 11:00 Uhr
auf dem Vereinsgelände auf der Schleuseninsel ein. Für das leibli-
che Wohl in gemütlicher Atmosphäre ist bestens gesorgt. Neben 
frischen Makrelen und Forellen vom Grill werden auch Bratwürste 
und Steaks sowie Kaffee und selbst gebackene Kuchen angeboten. 
Die Spezialitäten können gerne auch mitgenommen werden. Für die 
bessere Planung bittet die MK um Vorbestellung der gewünschten 
Fische bis 18.04.2025 an vorstand@marine-forchheim.de.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen und auf gutes Wetter!

den Spiegel vorzuhalten und unterhaltsam wachzurütteln und aus der 
fränkischen Seele herauszukitzeln, welche Stärken und Schwächen 
in uns allen stecken.“ Die ist der Kernpunkt seines neuen Bühnen-
programms „Klaus Karl Kraus – fasst z’am. Eine Zwischenbilanz“.
Bitte Foto „Klaus Karl Kraus“ einfügen!
Klaus Karl Kraus gab bereits zum Neujahrsempfang in Memmels-
dorf eine Kostprobe seiner Kunst und wird exklusiv am Sonntag, 13. 
April um 18 Uhr ein Gastspiel in der Seehofhalle in Memmelsdorf 
geben. Karten gibt es ab sofort im Bürgerbüro im Rathaus Memmels-
dorf für 22€ (Nur Barzahlung).

BB UND OEB

Der Bürgerbund Eggolsheim trauert
um sein Gründungsmitglied

Herrn Erich Weis
Er war 24 Jahre für unsere Gruppierung im

Marktgemeinderat aktiv, viele Jahre davon als
3. Bürgermeister.

Mit Leidenschaft und ganzer Kraft setzte er sich für die 
Belange aller Bürgerinnen und Bürger

unserer Großgemeinde ein.
Seine bescheidene und zutiefst menschliche Art 

wurde von allen sehr geschätzt.
Wir werden Erich als väterlichen Freund und Ratgeber 

sehr vermissen.

Dankbar werden wir sein Andenken in Ehren halten
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie

In stiller Verbundenheit

Der Vorstand des Bürgerbundes im Namen der Gemeinderäte 
und Ortssprecher von BB und OEB

sowie der Vereinsmitglieder
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PFLEGEENERGIE UND UMWELT

Landratsamt Forchheim
Impulsvortrag mit anschließendem Wärmepumpen-Spa-
ziergang 
Der Arbeitskreis Info-Offensive Klimaschutz des Landratsamtes und 
die Volkshochschule Forchheim laden zur Informationsveranstaltung 
„Heizen mit Wärmepumpen und anschließendem Wärmepumpen-
Spaziergang“ am Freitag, 4. April 2025 um 16 Uhr ein; Treffpunkt 
Kulturraum St. Gereon beim Landratsamt Forchheim, Am Strecker-
platz 3 in Forchheim. 
Im einführenden Impulsvortrag werden zunächst kurz die verschie-
denen Arten, Eigenschaften und Einsatzmöglichkeiten von Wärme-
pumpen sowie deren Funktionsweise und Platzbedarf vorgestellt. 
Außerdem gibt es allgemeine Informationen über die Effizienz der 
jeweiligen Wärmepumpensysteme und eventuelle Kombinations-
möglichkeiten mit anderen Heizsystemen. Beim Hauptteil, dem 
anschließenden Wärmepumpen-Spaziergang werden verschiedene 
Wärmepumpen an ihrem jeweiligen Einsatzort besichtigt. Vor Ort 
werden die einzelnen Voraussetzungen, die Techniken und weitere 
wichtige Entscheidungskriterien erläutert, die für das Heizen mit 
einer bestimmten Wärmepumpe oder für eine Hybridlösung beim 
betreffenden Objekt ausschlaggebend waren. Hinweise zu den tech-
nischen Mindestanforderungen für einen effizienten Betrieb der 
Wärmepumpe sowie zu Investitions-, Betriebs- und Wartungskosten 
runden die Infoveranstaltung ab. 
Dieser Kurz-Vortrag mit anschließendem Wärmepumpen-Spazier-
gang (Zu-Fuß-Besichtigung) wird nur als Präsenzveranstaltung 
angeboten; die Teilnahme ist kostenfrei. Zur besseren Planung der 
Veranstaltung ist eine vorherige Anmeldung bis spätestens Freitag, 
04. April 2025 (10 Uhr) unter www.vhs-forchheim.de für Kurs-Nr. 
Fo178K notwendig. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, dieses Ange-
bot zu nutzen und sich über verschiedene Wärmepumpen- und Heiz-
techniken zu informieren. 

Online-Vortrag: Mehr Unabhängigkeit durch Solarstrom - 
Sektorenkopplung 
Der Arbeitskreis Info-Offensive Klimaschutz und die Volkshoch-
schule Forchheim laden zum Online-Vortrag „Mehr Unabhängigkeit 
durch Solarstrom - Sektorenkopplung“ ein, der am Donnerstag, 10. 
April 2025 um 19.30 Uhr stattfindet. 
Dabei wird erläutert, was genau unter „Sektorenkopplung“ zu ver-
stehen ist, welche Vorteile sie bringt, aber auch welche Herausfor-
derungen zu meistern sind. Durch Verknüpfung der verschiedenen 
Energiesektoren, wie Stromverbrauch im Haushalt, Heizenergiebe-
darf und Mobilität mit der eigenen Energieerzeugungsanlage (z. B. 
Photovoltaikanlage) und entsprechenden intelligenten Energiema-
nagementsystem, lassen sich ein höherer Eigenverbrauch und eine 
gewisse Unabhängigkeit erzielen. Im Vortrag gibt es Informationen 
zu den technischen Möglichkeiten für eine bestmögliche Steuerung 
zur Vermeidung von Netzbezug sowie zum Themenbereich „Wärme 
aus Solarstrom“. 
Der Vortrag findet nur Online statt, die Teilnahme ist kostenfrei. Es 
ist jedoch eine rechtzeitige Anmeldung über www.vhs-forchheim.de 
(für Kurs-Nr. Fo178L) erforderlich, damit wir den Interessierten die 
Zugangsdaten bzw. den Weblink am Donnerstagnachmittag zusen-
den können. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
dieses Angebot zu nutzen um sich über diese neuen flexiblen Strom-
tarife zu informieren.

Menschen mit Demenz mit Empathie und Achtsamkeit 
begleiten 
Einführung in die validierende Gesprächsführung
Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken lädt am 12. Mai 
2025 zu einem kostenlosen Online-Vortrag über die validierende 
Gesprächsführung im Umgang mit Menschen mit Demenz ein. Von 
16.00 bis 18.00 Uhr gibt Martha Link, Schulungsreferentin der Alz-
heimer Gesellschaft Hof/Wunsiedel e.V. und zertifizierte Validati-
onstrainerin, Einblicke in die Kommunikationsmethode. Der Vortrag 
richtet sich an An- und Zugehörige von Menschen mit Demenz, 
beruflich und ehrenamtliche Tätige und alle Interessierten, die ihre 
Kommunikation mit Menschen mit Demenz verbessern möchten. 
Die validierende Gesprächsführung hilft dabei, die Gefühle und 
Bedürfnisse von Menschen mit Demenz besser zu verstehen und 
ihnen mit Wertschätzung zu begegnen. Durch aktives Zuhören, ein-
fühlsame Wortwahl und den bewussten Umgang mit nonverbaler 
Kommunikation können Konflikte reduziert, Vertrauen aufgebaut 
und die Lebensqualität der Betroffenen verbessert werden.
Der Vortrag findet online über Microsoft Teams statt. Interessierte 
können sich per E-Mail unter info@demenz-pflege-oberfranken.de 
oder telefonisch unter 09281 / 57 500 zur Veranstaltung anmelden.
Bitte Foto „SP_Dialogforum_BA“ einfügen!

Menschen mit Pflegebedarf im Alltag unterstützen
Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen leisten in Oberfranken wertvolle 
Arbeit
Viele Menschen mit Pflegebedarf benötigen Hilfe bei Haushaltstätig-
keiten oder wünschen sich Gesellschaft und Unterstützung im Alltag. 
Doch die Kapazitäten professioneller Dienste reichen oft nicht aus, 
um die hohe Nachfrage zu decken.
Unter anderem deswegen gibt es in Bayern seit 2021 die Möglichkeit 
für Bekannte, Nachbarinnen und Nachbarn sowie Verwandte ab dem 
dritten Verwandtschaftsgrad, ihre Unterstützung im Rahmen des Ent-
lastungsbetrags mit der Pflegekasse abzurechnen. 131 Euro stehen 
allen Menschen ab Pflegegrad 1 dafür monatlich zur Verfügung.

Voraussetzung, um sich als ehrenamtlich tätige Einzelperson zu 
engagieren ist eine Registrierung bei der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken und eine zielgruppen- und tätigkeitsgerechte 
Qualifikation – dies kann beispielsweise Berufserfahrung, eine Aus-
bildung oder ein Studium in den Bereichen Gesundheit, Soziales, 
Pflege oder Hauswirtschaft sein. Liegt eine dieser Qualifikationen 
nicht vor, bieten die Fachstellen für Demenz und Pflege in Bayern 
kostenfreie Schulungen an, um sich die notwendigen Kenntnisse 
anzueignen. Über die Website www.einzelperson-bayern-schulung.
de können sich Interessierte zu einer solchen Schulung anmelden. 
Zur Auswahl stehen drei Formate: die Online-Live-Schulung, das 
Selbststudium mit anschließendem Online-Live-Austausch oder die 
Schulung in Präsenz vor Ort.
Nach der Registrierung als ehrenamtlich tätige Einzelperson kann 
mit der Pflegekasse eine Aufwandsentschädigung für die geleistete 
Hilfe abgerechnet werden.

Interessierte, die mehr über die Tätigkeit als ehrenamtlich tätige 
Einzelperson erfahren möchten, können sich an die Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfranken wenden. Für eine Beratung stehen 
die Mitarbeiterinnen telefonisch unter 0951 / 85 512 oder per E-Mail 
an info@demenz-pflege-oberfranken.de zur Verfügung.
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im Schulalltag durch den Assistenzdienst und den Geschwisterclub, 
für die Geschwister von behinderten Kindern.
Dabei war Fahmy besonders stolz auf die Freizeitangebote für Jung 
und Alt und die vielen ehrenamtlichen Helfer, ohne die die zahlrei-
chen Angebote nicht möglich wären.
Die OBA Forchheim ist eine Trägergemeinschaft folgender Ver-
bände: ASB, AWO Forchheim, Diakonie Bamberg-Forchheim, VdK 
Forchheim, BRK KV Forchheim, Lebenshilfe und Caritas.
Die Leitziele sind dabei stets soziale Integration, Normalisierung und 
ein offener Umgang untereinander.
Nachdem wir auch ein Teil des Teams kennengelernt haben, über-
reichten wir den Spendenscheck über 2800 €. 
Das Spendengeld haben wir durch den Verkauf von selbstgemachtem 
Glühwein beim Weihnachtsmarkt 2024 in Eggolsheim gesammelt. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die diese Spende ermöglicht 
haben und freuen uns die OBA unterstützen zu können. 

Bild: v.l.n.r.: 4. Reihe: David Knauer, Franziska Hohe, 3. Reihe: 
Franziska Lauer, Sebastian Lauer, Natalie Zintl, 2. Reihe: Elisabeth 
Schlund, Andrea Hofmann, 1. Reihe: Verena Lauer, Simone Fahmy

Tierfotografie: Ausflug in den Wildpark Schloss Tambach
Am 22. März 2025 ging es mit einer Gruppe junger begeisterter 
Fotograf:innen zum Fotoworkshop „Tierfotografie“ in den Wildpark 
Schloss Tambach. Sie wollten die Kunst der Tierfotografie in der 
Praxis erlernen. Der Ausflug nach Schloss Tambach bot die perfekte 
Gelegenheit, wilde Tiere in naturnaher Umgebung zu fotografieren 
und dabei wertvolle Tipps und Tricks zur Bildgestaltung, Belichtung 
und Perspektive durch unseren Fotogruppenleiter und Hobbyfotograf 
Thorsten Lehmann zu erhalten.

Nach einer kurzen theoretischen Einführung zur Kameraeinstellung 
und den verschiedenen Lichtverhältnissen, ging es für die Jugend-
lichen sogleich zur ersten Herausforderung des Tages: der Greifvo-
gelshow. 
Insgesamt gab es zwei beeindruckenden Greifvogelshows mit dem 

Osterbasteln & Ostereiersuche in Rettern
Der Jugendtreff Rettern lädt alle Kinder zu einem fröhlichen Oster-
basteln und einer spannenden Ostereiersuche ein! 
Datum: 15. April, ab 13 Uhr
Ort: Jugendtreff Rettern
Programm: Kreatives Basteln rund um Ostern & gemeinsame 
Ostereiersuche
Kommt vorbei und freut euch auf einen bunten Nachmittag voller 
Spaß und Überraschungen!
Anmeldung & Infos: Teresa Borek, 0151 14569732, jugendpflege@
eggolsheim.de
Kosten: 3 €

Osterbasteln AGJ

Osterfreude zum selber basteln. Wir laden alle Kindergarten- und 
Grundschulkinder zu unserem Osterbasteln ein! Dieses findet am 
Karsamstag den 19.04.2025 von 10 Uhr bis 12 Uhr im Jugendheim 
statt. Mitmachen ist kostenlos und zieht bitte zum Basteln geeignete 
Kleidung an. Wir freuen uns auf euch!
Eure AGJ

Spendenübergabe der AGJ Eggolsheim
Am Nachmittag des 29. Januar trafen wir uns in der Offenen Behin-
dertenarbeit (OBA) Forchheim mit der Leiterin Simone Fahmy. Bei 
einem vorherigen Treffen hatte sie uns bereits durch die Tätigkei-
ten der OBA geführt: Freizeitangebote für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, Unterstützung und Entlastung für Familien durch den 
familienentlastenden Dienst, Unterstützung von behinderten Kindern 



15

07/25

JUGEND

SCHULEN

SOMMERAKADEMIE

2025
5. - 7. und 12. - 14. September

PAPIER - SCHMUCK - TEXTIL - BILDHAUEREI

Fachoberschule Fränkische Schweiz
Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim

Anmeldung:
Fachoberschule
Fränkische Schweiz
Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim

09545 2124910
info@fos.arche-twi.com

Anmeldung:
Fachoberschule
Fränkische Schweiz
Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim

09545 2124910
info@fos.arche-twi.com

Experimentieren, neue Techniken und Materialien kennenlernen, sich kreativ 
beflügeln lassen und einen eigenen künstlerischen Ausdruck entwickeln - all das ist 
in der Sommerakademie in den Werkstätten der Fachoberschule Fränkische 
Schweiz unter der Anleitung professioneller Künstlerinnen und Gestalterinnen 
möglich. 

Weitere Informationen erhalten Sie über 
die Instagram-Seite: smvfos-eggolsheim
und die Homepage: https://arche-twi.com/fachabitur/

sympathischen und super netten Falkner. Er ließ die majestätischen 
Vögel über den Köpfen kreisen, bevor sie mit atemberaubender Prä-
zision zu ihm zurückkehrten. Fotografisch wurden die Jugendlichen 
mit ihren Fähigkeiten im Einfangen von Bewegung und Dynamik 
herausgefordert – keine leichte Sache, die mit etwas Übung aber tolle 
Aufnahmen ergab.

Ein weiteres unvergessliches Erlebnis war die Begegnung mit den 
Wölfen. So nah hat man die Tiere selten zu Gesicht bekommen 
und mit ruhigem Verhalten gelang es, faszinierende Nahaufnahmen 
dieser scheuen Tiere zu machen. Die Jugendlichen verbrachten eine 
ganze Weile bei ihnen und beobachteten mit viel Geduld intensiv ihre 
Bewegungen und Verhaltensweisen. Dies gab wertvolle Einblicke 
und ermöglichte es, tolle Bilder zu schießen.

Neben der Fotografie, stand aber auch der Austausch untereinander 
und die gemeinsame Zeit mit Gleichaltrigen im Vordergrund. Am 
Ende des Tages gingen alle Teilnehmer:innen mit einer Vielzahl an 
beeindruckenden Aufnahmen nach Hause, die beim nächsten offe-
nen Fototreffen am 10. April, ab 18 Uhr im Faulenzer bearbeitet und 
besprochen werden können. Der Fotoworkshop war ein voller Erfolg 
und hat einmal mehr gezeigt, wie spannend und herausfordernd die 
Tierfotografie sein kann. Wir freuen uns schon auf das nächste Foto-
grafie-Abenteuer!

Save the Date:
Fotowalk nach Nürnberg – Vielfalt erleben durch die Linse
Hast du Lust, Nürnberg mit der Kamera zu erkunden? Dann geh mit 
uns auf die Suche von Motiven der Vielfalt und Toleranz in der Stadt 
und halte es in einzigartigen Fotos fest. 
Wann: 3. Mai 2025, 14- ca. 22 Uhr!
Infos & Anmeldung: www.unser-ferienprogramm.de/eggolsheim
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KINDERGÄRTEN

Kindergarten St. Franziskus Neuses
Wir sind die Arbeitsgemeinschaft Kath. Kitas Fränkische Schweiz, 
ein Zusammenschluss von 18 katholischen Kindertagesstätten im 
Dekanat Forchheim. In unseren Kitas werden insgesamt ca. 1100 
Kinder von rund 200 Mitarbeiter/-innen gefördert und betreut.
Für unseren Kindergarten St. Franziskus in Neuses (Eggols-
heim)  suchen wir ab September 2025 eine 
PÄDAGOGISCHE ERGÄNZUNGSKRAFT (m/w/d)
Ihre Aufgaben, u. a.:
•	 Pädagogische Betreuung und Aufsicht der Kinder, insbeson-

dere Förderung der individuellen kognitiven, motorischen und 
sprachlichen Entwicklung sowie der sozialen Kompetenzen

•	 Vorbereitung und Durchführung kindgerechter pädagogischer 
Angebote und Projekte

•	 Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwicklungs-
schritte

•	 Mitarbeit bei Teamgesprächen und Planungen
•	 Zusammenarbeit mit der Elternvertretung, dem Träger und ande-

ren Institutionen
Ihr Profil:
•	 abgeschlossene Ausbildung zum staatl. anerkannten Kinderpfle-

ger/in oder vergleichbare Qualifikationen
•	 liebevoller und wertschätzender Umgang mit Kindern
•	 Verantwortungsbereitschaft, Eigeninitiative und Kreativität
•	 Bereitschaft zur vertrauensvollen Zusammenarbeit im Team und 

mit den Eltern
Das bieten wir Ihnen:
•	 Vergütung nach dem Arbeitsvertragsrechts der Bayer. (Erz-) 

Diözesen (angelehnt an den TvöD)
•	 Sozialleistungen & Sonderzahlungen (vergleichbar mit einem 

13. Monatsgehalt)
•	 30 Tage Urlaub sowie Regenerationstage und zusätzliche 

Urlaubstage am 15.8, 24.12, 31.12
•	 Fortbildungen und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Zusatzversorgung (=Betriebsrente), Zuschuss zu Kinderbetreu-

ungskosten
•	 Möglichkeit zur kirchlichen Höherversicherung und freiwilligen 

betrieblichen Altersvorsorge
•	 Mitarbeitervorteile (Corporate Benefits)
•	 offenes und angenehmes Arbeitsklima in einem interessanten 

und abwechslungsreichen Aufgabenfeld
•	 Freiraum zur Verwirklichung eigener Ideen
•	 flache Hierarchien und wertschätzender Umgang 

Mit unserer pädagogischen Arbeit setzten wir uns für eine liebevolle sowie 
wertschätzende Betreuung von Kindern ein, damit sie sich zu starken und 
glücklichen Persönlichkeiten entwickeln können. Als pädagogische Kraft 
haben Sie bei uns die Möglichkeit, Ihre pädagogischen Fähigkeiten und 
Erfahrungen in einem motivierten und erfahrenen Team einzubringen. Wir 
bieten Ihnen eine angenehme Arbeitsatmosphäre, regelmäßige Fortbildun-
gen sowie eine attraktive Vergütung und Mitarbeitervorteile. Werden Sie Teil 
unserer Teams und gestalten Sie die Zukunft unserer Kinder aktiv mit!
Bei weiteren Fragen zu der Einrichtung steht Ihnen Frau Voll (Einrichtungs-
leitung) auch jederzeit unter der Tel.-Nr. 09545-8445 zur Verfügung. 
Wir konnten Sie überzeugen? Dann schicke Sie Ihre Bewerbung an:
ARGE Katholische Kitas am Tor zur fränkischen Schweiz
z. H. Herrn Jens Kuppert
Jean-Paul-Straße 4, 91301 Forchheim
Oder per Mail an: jens.kuppert@erzbistum-bamberg.de 

Kita Drügendorf 
Wir sagen DANKE an das Drügendorfer Weihnachtshaus!
Letzte Woche erreichte uns eine riesige Überraschung, wofür wir nun 
von Herzen Danke sagen möchte. Wir haben von Familie Leopold 
- Drügendorfer Weihnachsthaus, einen Spendenscheck für den Kin-
dergarten erhalten.

Im Namen aller Kinder und des gesamten Teams der Einrichtung 
möchten wir uns herzlich bei Ihnen für Ihre großzügige Spende über 
1.000 Euro bedanken. Wir sind sehr dankbar für Ihre Unterstützung 
und das Vertrauen, das Sie in unsere Einrichtung setzen.
Durch Ihre Spende ermöglichen Sie es uns zusätzliche Ressourcen 
bereitzustellen und den Kindern eine noch bessere Umgebung für 
ihre Entwicklung zu bieten. Ihre großzügige Geste hat einen direk-
ten und positiven Einfluss auf das Wohlbefinden und die Bildung der 
Kinder.
Ihre Spende wird von uns, mit großer Dankbarkeit angenommen.
Das Kindergartenteam aus Drügendorf.

Arbeitseinsatz des Fördervereins Kita St. Martin Eggolsheim 
e. V.: Der Zirkuswagen entsteht
Am Samstag, den 22. März 2025, fand ein Arbeitseinsatz des Förder-
vereins im Kindergarten St. Martin statt. Gemeinsam mit engagierten 
Eltern wurde am Nachmittag mit dem Aufbau des neuen Zirkuswa-
gens begonnen.
Zunächst wurde der Standort vorbereitet und ein Fundament aus 
Betonplatten verlegt, um eine stabile Basis zu schaffen. Anschlie-
ßend begann der Aufbau der Grundkonstruktion: Wände wurden 
montiert, das Dach befestigt und erste Anpassungen vorgenommen. 
Es wurde gebohrt, geschraubt und gehämmert, bis der Wagen seine 
Form erhielt.

Dank des Einsatzes aller Helfer konnte ein großer Teil des Projekts 
abgeschlossen werden. In den nächsten Schritten folgt das Schlei-
fen des Holzes und die Gestaltung. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten! Mit diesem gemeinsamen Engagement entsteht ein 
besonderer Ort für die Kinder.
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Wanderausstellung: Gott liebt die Fremden 
Seit einiger Zeit sieht man an den beiden Längswänden der Kirche je 
sechs (mehr hohe als breite) Schautafeln, auf denen die Geschichten 
prominenter biblischer "Fremder" zu lesen sind - in Kombination mit 
beeindruckenden Portraits und künstlerisch bearbeiteten Fotos von 
Menschen aus aller Welt, die heute als Fremde, als Flüchtlinge, auch 
bei uns ankommen. Es handelt sich um eine Wanderausstellung mit 
dem Titel: "Gott liebt die Fremden"; sie stellt die biblischen Schutz-
gebote für die damaligen Ausländer(innen) zusammen und versucht, 
eine Brücke zu schlagen zu konkreten Handlungsorientierungen 
heute auf der Grundlage: Gastfreundschaft bringt Segen - und das 
gilt für den aus der Bibel bekannten barmherzigen Samariter genauso 
wie für uns heute in der Begegnung mit Asylsuchenden.

Pfarrer Daniel Schuster hat die schon lange existierende, ursprüng-
lich von der Österreichischen Bibelgesellschaft entwickelte Wander-
ausstellung "Gott liebt die Fremden" nach Eggolsheim geholt, wo sie 
noch bis zum Palmsonntag bleibt. Bei der (leider im Vorhinein wohl 
doch zu wenig bekannten) Ausstellungseröffnung stellte er selbst 
deren Anliegen vor und erläuterte einige der Tafeln, speziell die über 
die alttestamentliche Rut(h), deren Familie wegen einer Hungersnot 
hatte aus Bethlehem fliehen müssen und die dann als Ausländerin zur 
Urgroßmutter von König David wurde. "So war", wie Daniel Schus-
ter formulierte, "letztlich auch Jesus durch Rut(h) nicht "bio-Israeli". 
Er berichtete nämlich als Sohn eines fränkischen Vaters und einer 
spanischen Mutter sogar über eigene Erfahrungen als "Fremder" und 
als (wie er tatsächlich darauf angesprochen worden ist) "gar kein 
richtiger Deutscher". Er ging besonders darauf ein, dass es bewie-
senermaßen beim Menschen  k e i n e  Rassen gebe, also auch kein 
"deutsches Gen" und dass der Ausdruck "bio-deutsch" deshalb auch 
zu Recht als Unwort deklariert worden sei. Als Christ habe er natür-
lich den Glauben und das Vertrauen, dass  a l l e  Menschen Kinder 
Gottes seien und wir uns auch alle als Geschwister zueinander ver-
halten können und dürfen!

Einige Mitglieder des Gemeinderats waren auch gekommen, auch 1. 
Bürgermeister Claus Schwarzmann, der hervorhob, dass diese Aus-
stellung auf Grund ihrer religiösen und weltlichen Dimension glei-
chermaßen sehenswert sei, dass man äußerste Vorsicht walten lassen 
müsse und keineswegs alle Fremden "in einen Topf werfen" dürfe.
Gegen Fremde zu sein, sei nicht nur unchristlich, sondern schade uns 
auch selbst, "weil wir sie brauchen!"

Ebenfalls eigene Erfahrungen als zunächst Fremde schilderte dann 
Schwester Sudeena aus dem Caritas Seniorenheim - mit nicht leich-
tem Gewöhnen an ein anderes Klima, an ungewohnte Nahrung und 
an eine andere Alltagsstruktur und vor allem an eine sehr andere 
Sprache; doch helfende Menschen hier hätten ihr selbst und ihren 
indischen Mitschwestern das Einleben leichter gemacht und mit noch 
zweien von ihnen machte sie den Ausstellungsgästen mit typisch 
indisch klingenden Liedern eine besondere Freude.

Auch die Französin Sophie Wittenberg - jeder, der sie kennt, weiß,  w 
i e  sehr sie auch nach vielen Jahren in Deutschland Französin ist und 
bleibt - erzählte von ihrer "Lebensreise" durch einen Teil Europas, 
Deutschlands und sogar der USA bis hier nach Eggolsheim. Auch ihr 
anfängliches Fremdsein und Sich-nicht-immer-Wohl-Fühlen an den 
verschiedenen Stationen steht nicht im Widerspruch zu persönlicher 
Dankbarkeit für viel Schönes, das sie erlebt hat, und sie plädierte 
besonders dafür, dass gerade Christen sich auch andersgläubigen 
Fremden, Flüchtlingen gegenüber öffnen und sie geistig-seelisch 
unterstützen sollten.
Nachdem die eigentliche Ausstellungseröffnung in der Kirche abge-
schlossen war, setzte sich noch eine kleine Runde zu weiteren vertie-
fenden Gesprächen im Pfarrsaal zusammen.
 Elisabeth Görner
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Dienstag, 8. April
18.30 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg
18.30 Uhr: Unterstürmig: Rosenkranz

Mittwoch, 9. April
14.00 Uhr: Eggolsheim: Martinstreff (Pfarrsaal)
18.30 Uhr: Drosendorf: Kreuzweg

Donnerstag, 10. April
14.00 Uhr: Weigelshofen: Seniorennachmittag
(Gasthaus Pfister)
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Kreuzweg
18.30 Uhr: Drügendorf: Kreuzweg (gestaltet von der 
Frauengemeinschaft)

Freitag, 11. April 
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 12. April 
17.00 Uhr: Drügendorf: Vorabendmesse mit Palmprozession
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse/Pfarrgottesdienst

Sonntag, 13. April
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst mit Palmprozession
(Beginn der Palmprozession um 9.15 Uhr am  Seniorenzentrum)
Kinderkirche (Beginn auch am Seniorenzentrum 
anschließend im Pfarrsaal)
09.30 Uhr: Drosendorf: Wortgottesfeier mit Palmprozession

Dienstag, 15. April
18.30 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Unterstürmig: Rosenkranz

Donnerstag, 17. April - Gründonnerstag
16.00 Uhr: Eggolsheim: Ministrantenprobe für Gründonnerstag
19.00 Uhr: Eggolsheim: Messe vom letzten Abendmahl

Freitag, 18. April - Karfreitag
09.00 Uhr: Drosendorf: Kreuzweg (gestaltet von den Drosendorfern 
Ministranten)
09.00 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg (bei guten Wetter im Freien)
09.00 Uhr: Drügendorf: Kreuzweg
09.00 Uhr: Weigelshofen: Kreuzweg
09.00 Uhr: Tiefenstürmig: Kreuzweg
09.00 Uhr: Neuses: Kreuzweg
10.00 Uhr: Kauernhofen: Kreuzweg (Stationen)
10.30 Uhr: Eggolsheim: Ministrantenprobe für Karfreitag
13.00 Uhr: Drügendorf: Familienkreuzweg von Tiefenstürmig nach 
Drügendorf
15.00 Uhr: Eggolsheim: Kinderkirche: Karfreitagsliturgie im 
Pfarrsaal
15.00 Uhr: Eggolsheim: Karfreitagsliturgie/Feier vom Leiden
und Sterben Christi
19.00 Uhr: Weigelshofen: Andacht (Sieben-Worte-am-Kreuz)
19.00 Uhr: Drügendorf: Andacht (Sieben-Worte-am-Kreuz)
19.00 Uhr: Drosendorf: Andacht (Sieben-Worte-am-Kreuz)

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:
Freitag, 4. April
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 5. April
09.00 Uhr: Eggolsheim: Weggottesdienst der EK-Kinder
Gruppe: Eggolsheim)
11.00 Uhr: Eggolsheim: Weggottesdienst der EK-Kinder
(Gruppe: Unterer Aischgrund)
17.00 Uhr: Drügendorf: Vorabendmesse
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag, 6. April
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst
Festgottesdienst zum Gauschützentag anschl.
Fahnenzug mit Blasmusik zur Eggerbachhalle
09.30 Uhr: Weigelshofen: Wortgottesfeier
14.00 Uhr: Eggolsheim: Feierlicher Rosenkranz
17.00 Uhr: Drosendorf: Bußgottesdienst

Montag, 7. April
18.30 Uhr: Weigelshofen: Kreuzweg

KIRCHEN
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Dankeswort von Pfarrer Röckelein
Für Vieles in meinem Leben habe ich zu danken. Dazu gehören auch 
die 30 Jahre als Seelsorger in Eggolsheim; das ist die Hälfte der Jahre 
meines Priesterseins.
Vor 60 Jahren erhielt ich die Priesterweihe im Bamberger Dom. 
Dieses Jubiläum konnte ich nun in der Pfarrkirche St. Martin in 
Eggolsheim feiern. Allen, die teilnahmen - sei es im Gottesdienst 
oder auch in Gedanken - möchte ich herzlich Dank sagen. 
Besonders erwähnen möchte ich die anerkennenden Worte von Frau 
Maria Eismann für den Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung 
und Herrn 1. Bürgermeister Claus Schwarzmann für die politische 
Gemeinde. 
Es wird meinerseits weiterhin eine innere Verbundenheit mit Eggols-
heim und den Menschen der Umgebung bleiben.
Es grüßt Sie alle Ihr/Euer Andreas Röckelein, Pfr. i. R. (jetzt Gau-
stadt)

Weltgebetstag der Frauen

Auch wenn es schon ein wenig zurückliegt, so soll doch nicht uner-
wähnt bleiben, dass und wie auch in diesem Jahr der ökumenisch 
ausgerichtete Weltgebetstag der Frauen in Eggolsheim begangen 
wurde - wieder im Pfarrsaal der katholischen St. Martinsgemeinde.
Und wieder ist es auch dem Vorbereitungsteam gelungen, alle bei 
der Feier anwesenden Frauen (sogar einige Männer hatten sich ihren 
Frauen angeschlossen) eine ganz erstaunliche, auch emotionale Nähe 
zu dem Land, der Region spüren zu lassen, um das es 2025 ging. 
Es waren bzw. sind die Cookinseln im Südpazifik - benannt nach 
dem Seefahrer und Kartographen James Cook, der im 18. Jhd. die 
Inseln im Zentrum des so genannten Polynesischen Dreiecks zwar 
nicht entdeckt - was wahrscheinlich schon vor dem 10. Jhd. geschah 
- , der sie aber als Erster genau vermessen hat. Das „Dreieck“ wird 
durch die Eckpunkte Hawaii im Norden, die Osterinsel im Osten und 
Neuseeland im Westen begrenzt; die Cookinseln sind seit 1965 unab-
hängig und haben eine eigene Regierung, aber (etwas kompliziert !) 
gehören doch - in freier Assoziierung - zu Neuseeland. Das bedeutet, 
dass Neuseeland verantwortlich ist für die Außenpolitik und die Ver-
teidigung, dass die Bevölkerung auch die neuseeländische Staatsbür-
gerschaft hat und das offizielle Staatsoberhaupt deshalb auch immer 
noch der König von Großbritannien Charles III. ist. Die Währung 
ist der Cookinsel-Dollar, gekoppelt an den Neuseeland-Dollar (aber 
unabhängig vom US-Dollar !). Deutschland hat die Cookinseln im 
Jahr 2001 als eigenständigen Staat anerkannt und unterhält auch dip-
lomatische Beziehungen zu ihnen über einen Honorarkonsul in der 
Hauptstadt Avarua auf der Hauptinsel Rarotonga; auf dieser leben 
etwa 10.000 von den rund 15.000 Menschen der Region.

Natürlich sind die Cookinseln mit ihrer geradezu sprichwörtlichen 
Südsee-Atmosphäre mit weißen Stränden, dem türkisfarbenen Meer 
und Palmen  ein fast magischer Anziehungspunkt für Touristen; aber 
obwohl der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig für die Insel-
bewohner ist, kämpfen sie, dabei ganz besonders die Frauen, um 
einen intakten Lebensraum für die indigene Bevölkerung, für Flora 
und (Meeres-)Fauna ihrer Heimat, der durch den Klimawandel schon 
äußerst bedroht ist.      Die Landfläche des Inselstaates beträgt nur 
knapp 240 Quadratkilometer, während die zu ihm gehörende Mee-
resfläche zwei Millionen Quadratkilometer überschreitet. Gekauft 
werden darf Land dort übrigens nur von Einheimischen ! Das Leit-
motiv für den Gottesdienst am Weltgebetstag lautete „Cookinseln - 
wunderbar geschaffen !“ (aus dem Psalm 139); trotz aller Gefahren 
für dieses Paradies und auch gerade wegen seiner Schattenseiten - 
wie typischen Krankheiten bei noch nicht genügend medizinischer 
Versorgung - will man an der Sichtweise festhalten, gerade jetzt und 
jetzt erst recht !

Noch gibt es sie, die duftende Nationalblume mit den weißen Blü-
tensternen und dem goldgelben „Sonnenkern“ in der Mitte, Symbol 
für Reinheit und Liebe; Knospen, Blüten und Blätter werden für die 
traditionelle Medizin genauso verwendet wie für Kosmetik. Da sind 
auch noch etwa 90 (See-)Vogelarten, denen die Inseln als Brutstätten 
dienen; rundum liegt das weltweit größte Meeresschutzgebiet und das 
ist auf die Initiative der Maori - Frauen der Cookinseln, Neuseelands 
und Polynesiens zurückzuführen. Die Häuser auf den 12 bewohnten 
Inseln von insgesamt 15 sollen nicht höher gebaut werden als eine 
ausgewachsene Kokospalme hoch ist; sie gilt als Baum des Lebens, 
können doch alle Teile von ihr genutzt werden - zur Nahrung wie 
auch zum Hausbau.

All das erfuhren die Besucher(innen) der Eggolsheimer Weltgebet-
stagsfeier durch eine Vorstellung der Cookinseln durch Susanne 
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Pfister auch mit Hilfe gebeamter Bilder, gemäß dem ersten Teil des 
Mottos: Informiert beten, betend handeln. Das handelnde Beten 
bestand und soll auch weiter bestehen im vermehrten Interesse in 
diesem Jahr an den Cookinseln und im (auch finanziellen) Unter-
stützen der dort lebenden Menschen, besonders der so tapferen und 
kreativen Frauen; sie haben auch die Gebetstexte, die Lieder und bei-
spielhaften Geschichten vorbereitet für das Feiern der Gottesdienste 
mit den „fernen Schwestern“ in aller Welt aus allen christlichen Kon-
fessionen, sie haben sie ihnen  g e s c h e n k t - samt ihrem herzlichen 
Gruß: „Kia orana !“, den dann auch die Eggolsheimer Frauen schnell 
lernten und während der Feier immer wieder austauschten. Dieser 
Gruß geht weit über ein „Hallo !“ hinaus; er bedeutet: „Ich wünsche 
dir, dass du lange und gut lebst, dass du leuchtest wie die Sonne und 
mit den Wellen tanzt.“

Vielleicht liest das manch einer mit dem Gefühl, das sei etwas sehr 
romantisch oder sogar naiv, aber die mit viel Empathie vorgetragene 
Geschichte aus dem Leben eines während der Corona-Zeit sehr ver-
ängstigten, noch jungen Mädchens (vertreten durch die etwa gleich-
altrige Tochter der evangelischen Diakonin Wagner), der Bericht 
einer älteren Maori Frau, die in ihrer Schulzeit noch sehr unter der 
Unterdrückung ihrer eigenen Kultur und Sprache gelitten hat, und 
die offene und ehrliche Schilderung einer Ärztin von den Schwie-
rigkeiten, überhaupt studieren zu können, bis zu den gegenwärtigen 
Erfahrungen in ihrem Beruf - diese drei Geschichten zeigen viel-
mehr, wie viel Tapferkeit, Tatkraft, aber auch Nicht-Aufgeben von 
Hoffnung und echtem Vertrauen in Gott und seinen bis heute wirksa-
men Schöpfergeist hinter dem „Kia orana !“ stehen. Das schien sich 
durchaus auch auf die versammelte (Frauen-)Gemeinde zu übertra-
gen, unterstützt von den Klängen des Klaviers, der Querflöte und der 
Gitarre -  oft das Singen begleitend und immer einfühlsam gespielt 
von der Gemeindereferentin Helena Lang, ihrer Schwester Anna-
Lena König-Hofmann und Heike Jung.

Diakonin Beate Wagner, die den gesamten Abend moderiert hatte, 
erteilte den Abschlusssegen auch mit den Worten: „Gehen wir nun 
als wertvolle und geliebte Kinder Gottes und  b  e h a n d e l n  auch 
die  a n d e r e n  als wertvolle und geliebte Kinder Gottes.“ - und 
sie sprach auch von Gott in der weiblichen Form als Schöpferin und 
deren Segen !
Viele blieben noch und näherten sich den Cookinseln auch noch über 
den Gaumen und über den Geschmack von nach Originalrezepten 
zubereiteten kleinen Speisen, z.B. einem Stück Flabatta (Brot) mit 
Kokos/ Curry - oder einem Avocado/Kokos - Aufstrich; bei Bevor-
zugung von Süßem konnte man auch Coconut - Wuchteln probieren.
Vielleicht klingt bei manchem sogar noch das wunderbar beruhi-
gende „Rauschen der Wellen“ nach, das die auch eingesetzte Oze-
antrommel so herrlich imitieren kann !
Elisabeth Görner

Evang.-Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131-43467

Friedenskirche Eggolsheim
So, 06.04.	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchencafé 	
	 vor dem Gottesdienst
So, 13.04.	 10:30 Uhr Gottesdienst
Karfreitag	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag	 10:30 Uhr Stadtweiter Familiengottesdienst
So, 27.04.	 09:15 Uhr Gottesdienst

Christuskirche Forchheim
So, 06.04.	 14:00 Uhr Ökumen. Familiengottesdienst mit 
Konfirmanden anl. Frühlingsfest des Bürgerzentrums 
So, 13.04.	 09:15 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé
Karfreitag	 09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
	 15:00 Uhr Musikal. Andacht zur Sterbestunde 
Ostersonntag	 05:00 Uhr Osternacht mit Abendmahl, Ökumen. Beginn 
am Josef-Otto-Platz, anschl. Osterfrühstück
	 09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag	 Kein Gottesdienst
So, 27.04. 	 10:30 Uhr Gottesdienst
	 10:30 Uhr Kindergottesdienst

 
 

Herzliche Einladung   
zum Vortrag der Erwachsenenbildung 
Pfarrei St. Bartholomäus, Buttenheim 
mit der Kuratie St. Nikolaus Gunzendorf 

 

  
Mi. 09.04.2025    Vortrag: Lourdes ‐ ein Gnadenort gestern und heute 

19:30 Uhr, Ottoheim Buttenheim 
 

Lourdes gehört zu den großen katholischen Marienwallfahrtsorten und zieht bis auf den 
heutigen Tag Gläubige aus aller Welt an. Jahr für Jahr strömen Millionen Besucher, darunter 
viele Kranke, zur Grotte von Massabielle, wo 1858 die Jungfrau Maria dem Mädchen 
Bernadette Soubirous erschienen ist. Die Pilger nehmen an der Lichterprozession teil und 
suchen die Quelle an der Grotte auf, um das Wasser zu trinken oder um darin zu baden. 
Referent: DDr. Winfried Büttner, Gunzendorf 
 

 

VERLOREN/GEFUNDEN:

-	 einzelner Bluetooth-Kopfhörer
-	 Autoschlüssel
-	 Schlüssel
-	 Brille
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Termine des Seniorenbüros Forchheim
Termine April 2025
Di.	 01.04.	 10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 01.04.	 14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	02.04.	 09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	02.04.	 09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	02.04.	 15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	03.04.	 10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do. 03.04.	 10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	03.04.	 14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 04.04.	 10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
Sa.	 05.04.	 09:30 Uhr	 Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51

Di.	 08.04.	 09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 08.04.	 10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 08.04.	 14:00 Uhr	 Handarbeiten im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	09.04.	 09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	09.04.	 09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 5
Mi.	09.04.	 10:30 Uhr	 Kunst im Pfalzmuseum Forchheim
Mi.	09.04.	 15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	10.04.	 10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	10.04.	 14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 11.04.	 10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Sa.	 12.04.	 09:30 Uhr	 Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51

Mo.14.04.	 14:00 Uhr	 Vortrag der VR-Bank über Homebanking im Treffpunkt Aktive 
Bürger

Di.	 15.04.	 10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 15.04.	 14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	16.04.	 09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	16.04.	 09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 5
Mi.	16.04.	 15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	17.04.	 10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do. 	24.04.	 10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	17.04.	 14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Sa.	 19.04.	 09:30 Uhr	 Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51

Di.	 22.04.	 09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 22.04.	 10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	23.04.	 09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	23.04.	 09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	23.04.	 15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	24.04.	 10:00 Uhr	 PC/Internet-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	24.04.	 10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	24.04.	 14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 25.04.	 10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
Sa.	 26.04.	 09:30 Uhr	 Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51
Mo.28.04.	 15:00 Uhr	 Vortrag zum Thema Klimawandel im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 29.04.	 14:00 Uhr	 Handarbeiten im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	30.04.	 09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	30.04.	 09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	30.04.	 15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

TREFFPUNKT AKTIVE BÜRGER
Nürnberger Str. 15, 91301 Forchheim, Tel.: 0 91 91-6 62 20
Internet:www.tab-fo.org, E-Mail: sb-fo@gmx.de

SENIOREN

Erklärcafé im Faulenzer (15-17 Uhr)

Wir laden wieder alle Bürger:innen und Bürger, egal ob jung oder 
alt, zum Erklärcafé in den Faulenzer ein. Hier kann man bei Kaffee, 
Kuchen und leckeren Snacks gemütlich zusammensitzen und neue 
Themen entdecken.
Zu Beginn ab 15 Uhr gibt es immer einen kleinen digitalen Input. Im 
April werden wir einen Einblick in die Welt von Instagram geben. Im 
Anschluss ist dann immer noch genügend Zeit sich auszutauschen, es 
können auch Spiele gespielt werden oder sich in einer 1 zu 1 Bera-
tung Hilfe und Tipps für die Handynutzung mit engagierten Jugend-
lichen geholt werden.
Für die Handysprechstunde bitten wir um vorherige Anmeldung! 
Teresa Borek, 09545 444 154, 015114569732, borek@eggolsheim.
de

Stiftungsfamilie BSW und EWH (Bahn-Sozialwerk und Eisen-
bahnwaisenhort)
Termine April
Fr 11.04.2025 OVV bei der EBK in Breitengüßbach Beginn 8.45 Uhr

Voranzeige:
Sa 03.05. Bogenschießen Kunigundenruh

Anmeldungen ab sofort
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenversicherung 
Jahrgang 1960 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 – 6 
Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch unter
www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30Uhr
 jeden Donnerstag: INFO u. Frühschoppen 
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze 
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Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code

UMWELTSTATION LIASGRUBE

Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-Grube in 
April und Mai

Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem Symbol 
Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Umweltstation 
Lias-Grube.

Kosten:
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7,00 Euro und 
0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins.
Bei allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie angegeben.
Anmeldung und weitere Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über: 
unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399 oder per Mail info@umweltstation-lias-
grube.de

Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles Schuh-
werk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

15.04.25 Fantasie mit Sand, Steine, Ton*
Tiere sind angepasst an ihren Lebensraum und haben Fähigkeiten 
entwickelt, mit denen sie in teils extremen Lebensräumen überle-
ben können. Wir steigen ein in die Welt der Tiere und bestaunen ihre 
Fähigkeiten. Dann basteln wir aus Naturmaterialien ein Fantasie-
Tier, das besonders gut in Form, Farbe und Struktur an den Lebens-
raum Tongrube/Sandgrube passen würde.
Dienstag, 10:00-12:00 Uhr
Für Schulkinder 
* Diese Veranstaltung ist dank des Projekts „Wie Sand am Meer“ der 
Marktgemeinde Eggolsheim und des STMUVs kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.

17.04.  Schnullermäuse: Dem Frühling auf der Spur
Gemeinsam entdecken wir mit allen Sinnen den Frühling.
Für Mütter und Väter mit Kindern unter 3 Jahren.
Donnerstag, 09:30-11:00
Für Kinder unter 3 Jahren (frei) + kostenpflichtige Begleitperson 
(9€/Person); 

17.04.25 Kräuter und Kartoffeln
Entdecke die Vielfalt der frischen Wildkräuter und bereite gemein-
sam mit deiner Familie einen köstlichen „Grünen Quark“ zu. Am 
Lagerfeuer genießen wir dazu leckere Kartoffeln und erfahren mehr 
über Traditionen wie die der „Grünen Sauce“ und die Bedeutung von 
Wildkräutern im Frühling.
Gründonnerstag, 12:00 bis 14:00 Uhr
Für die ganze Familie

19.04.25 Ferienzwerge: Osterfeuer in der Lias-Grube
Osterfeuer haben eine jahrhundertelange Tradition. Auch wir entfa-
chen ein Feuer, um in geselliger Runde zu spielen, basteln und ein 
leckeres Oster-Stockbrot zu rösten.
Samstag, 14:00-16:00 Uhr
Für Kinder von 3-6 Jahren mit erwachsener Begleitperson, beide 
anmelde- und kostenpflichtig
22.04.25 Wasser erleben
Wir suchen und untersuchen das Wasser in der Lias-Grube. Wir 
keschern in den Tümpeln und nähern uns spielerisch dem Thema 
Wasser als lebenswichtige Ressource.
Bitte bringen Sie eine Matschhose bzw. Wechselkleidung und Ersatz-
schuhe mit!
Dienstag, 10:00 - 12:00 Uhr
Für Schulkinder

27.04. Saisoneröffnungsfest
Gemeinsam starten wir mit einem bunten Fest für Groß und Klein in 
die neue Saison. Vielfältige Aktionen, ein Kinderflohmarkt, leckeres 
Essen, Kaffee und Kuchen warten auf Sie!
14:00-17:00
Für die ganze Familie
Kostenfrei

22.04.25 Wasserzwerge
Gemeinsam machen wir uns auf die Suche nach den Bewohnern im 
Tümpel. Spielerisch lernen wir alles über die Tiere im Wasser und 
suchen sie mit Kescher und Becherlupe.
Dienstag, 14:00-16:00 Uhr
Für Kinder von 3-6 Jahren mit erwachsener Begleitperson, beide 
anmelde- und kostenpflichtig

23.04.25 Feuerforscher auf Entdeckungstour
Gemeinsam erforschen wir, was man alles braucht, um ein Feuer zu 
entzünden und testen verschiedene Arten des Feuermachens
Mittwoch, 10:00 -12:00 Uhr
Für Schulkinder ab 7 Jahren

02.05. Streuobstzwerge 
Gemeinsam machen wir uns auf eine Entdeckungsreise durch die 
Streuobstwiese. Dabei wollen wir spielen, basteln und die Bewoh-
ner der Streuobstwiese genauer anschauen. Diese Aktion findet im 
Rahmen der Aktionswoche „Tag der Streuobstwiese“ statt.
Freitag, 14:30-16:30
Für Kinder von 3-6 Jahren + erwachsene Begleitperson, beide 
anmelde- und kostenpflichtig; 
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TERMINE DES KJR

Frühlingsbasteln am 23.04.2025
Am 23.04.2025 bietet der Kreisjugendring Forchheim ein Angebot 
für alle Mädchen im Alter von 9-12 Jahren an. Wenn ihr kreativ seid 
und gerne zusammen mit Anderen kleine Kunstwerke erschaffen 
wollt, seid ihr beim Frühlingsbasteln in Kooperation mit der OBA 
Forchheim genau richtig. 
Möchtest du eine Leinwand bemalen, Frühlingsdekorationen basteln 
oder eine kreative Collage anfertigen? Alles ist möglich! Wenn du 
magst, kannst du eine Collage gestalten, die zeigt, was Mädchen aus-
macht. Diese wird später in den Räumen des Kreisjugendrings aus-
gestellt – deine Kunstwerke könnten also richtig groß rauskommen!
Das Angebot findet am 23.04.2025 von 10.00 – 18.00 Uhr statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15,00 € und beinhaltet sowohl das benö-
tigte Material als auch die Verpflegung über den Tag. Anmelde-
schluss ist der 13.04.2025.
Alle Informationen sowie die Online-Anmeldung sind unter 
www.kjr-forchheim.de zu finden.

Geochallenge am 26.04.2025
Lust auf eine spannende Schatzsuche? Am 26.04.2025 findet die 
erste der beiden Geochallenges des Kreisjugendring Forchheim rund 
um Türkelstein statt. Dann seid dabei, wenn wir uns mit GPS-Gerät 
und Koordinaten auf den Weg machen! Gemeinsam geht es durch die 
wunderschöne Natur der Fränkischen Schweiz, vorbei an kniffligen 
Stationen, an denen ihr als Team spannende Aufgaben lösen müsst. 
Sobald der Schatz gefunden und aufgeteilt wurde, lassen wir den 
Tag mit einem gemütlichen Essen ausklingen. Die Veranstaltung 
findet am 26. April 2025 von 10.00 – 18.00 Uhr statt. Treffpunkt ist 
der Parkplatz des Gasthauses Zum Felsentor. Die Anreise erfolgt in 
Eigenregie.
Die Geochallenge richtet sich an alle Interessierten im Alter von 9-12 
Jahren. Die Teilnahmegebühr beträgt 11,00 € und beinhaltet sowohl 
das benötigte Material als auch ein gemeinsames Abendessen.
Meldet euch schnell an und sichert euch euren Platz für ein unver-
gessliches Abenteuer! Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung bis 13.04.2025 findet ihr unter www.kjr-forchheim.
de.

Fahrt in den Bayern-Park am 24.04.2025
Kommt mit und erlebt einen actionreichen Tag im Bayern-Park. 
Egal, ob ihr lieber Achterbahn fahrt, die Indoorkletterhalle besucht 
oder die zahlreichen (Wasser-) Rutschen hinunter saust - es ist für 
jeden die richtige Portion Adrenalin und Spaß dabei. Auch für die 
Kleineren gibt es jede Menge tolle Attraktionen, z.B. die Schwein-
chenbahn oder den großen Spielplatz. Außerdem könnt ihr das erst-
klassige Showprogramm vor Ort genießen.
Gemeinsam mit euren Geschwistern, Eltern und Großeltern könnt ihr 
einen aufregenden Tagesausflug erleben. Für begeisterte Wasserraten 
sollte Bade- und Ersatzkleidung eingepackt werden.
Der Kreisjugendring übernimmt keine Aufsichtspflicht für die 
Kinder, weshalb sie nur in Begleitung eines zuständigen Erwachse-
nen mitfahren können.
Die Veranstaltung findet am 24.04.2025 von 07.00 – ca. 20.00 Uhr 
statt. Die Teilnahmegebühr von 32,00 € pro Person enthält die Hin- 
und Rückfahrt mit dem Bus sowie den Eintritt in den Park. Anmelde-
schluss ist am 06.04.2025.
Alle Informationen sowie die Online-Anmeldung sind unter www.
kjr-forchheim.de zu finden.

Anmeldebeginn für den Kinder- und Jugendflohmarkt am 10.05.2025 
Wer gebrauchte Spielsachen, Klamotten, Bücher oder andere Baby-/ 
Kinder- und Jugendartikel günstig verkaufen oder kaufen möchte, 
der ist bei dem Kinder- und Jugendflohmarkt genau richtig.
Aufgrund des beschränkten Platzangebotes und zur besseren Orga-
nisation ist auch in diesem Jahr eine Anmeldung für den Flohmarkt 
nötig! Diese ist ab 15.04.2024 18:00 Uhr bis spätestens 28.04.2024 
online unter www.kjr-forchheim.de möglich.
Alle genehmigten Stände erhalten durch den KJR eine offizielle 
Anmeldebestätigung, die berechtigt, am Flohmarkt teilzunehmen. 
Eine Teilnahme ohne Berechtigung ist nicht möglich. Wichtige Infos 
werden rechtzeitig vorher an alle Teilnehmenden per E-Mail ver-
schickt.
Der Aufbau findet ab 07.00 Uhr statt und die Stände werden von 
KJR-Ehrenamtlichen zugewiesen. Der Verkauf findet von 08.00 – 
14.00 Uhr statt. Angeboten werden dürfen ausschließlich Kinder- 
und Jugendartikel – dies wird auch kontrolliert! Geeignet sind z.B. 
Spiel- und Sportgeräte, Musik sowie Bücher aus den Kinder- und 
Jugendzimmern oder Kinder- und Jugendklamotten. 
Tische müssen wie immer selbst mitgebracht werden. Allerdings 
dürfen diese eine Länge von 2 m nicht überschreiten!
Pro Stand erheben wir eine Gebühr in Höhe von 5,00 €.

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen von Ständen, die von 
Kindern und Jugendlichen betreut werden. (Groß-) Eltern dürfen 
natürlich unterstützen.

Tag der Jugend am 10.05.2025 auf dem Paradeplatz 
Am 10.05.2025 findet wieder der „Tag der Jugend“ des Kreisjugend-
rings Forchheim statt. Der neu gestaltete Paradeplatz wird in diesem 
Jahr als Veranstaltungsort in der Forchheimer Innenstadt dienen. 
Dazu laden der KJR Forchheim sowie ca. 25 Vereine, Verbände und 
Institutionen zum Schautag der Jugendarbeit im Landkreis Forch-
heim ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, den 10.05.2025 
von 09:30 bis 14:00 Uhr statt und das bunte Mitmachprogramm der 
Beteiligten bietet viele Highlights für Klein und Groß. Auch dieses 
Jahr sind wieder zahlreiche Jugendverbände vertreten: von den 
„Blaulichtfraktionen“ im Landkreis, über Musikvereine bis hin zu 
verschiedensten Organisationen werden verschiedene Mitmachak-
tionen und Vorführungen angeboten. Zahlreiche Vorführungen aus 
Showtanz, Musikkonzert und Kampfsport werden auf der Veran-
staltungsfläche dargeboten. Abgerundet wird die Veranstaltung von 
einem Gewinnspiel, bei dem es tolle Preise zu gewinnen gibt, die von 
den beteiligten Vereinen und Institutionen gestiftet wurden. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch bestens vorgesorgt.
Wie jedes Jahr kann auch der aktuelle FAMILIENpass am KJR – 
Stand erworben werden.
Aufgrund der Veranstaltung kommt es am Veranstaltungstag mög-
licherweise zu Verkehrsbehinderungen. Wir bitten die Anwohner/-
innen um Verständnis. 
Parallel zum „Tag der Jugend“ findet voraussichtlich auf dem Park-
platz des Landratsamtes der traditionelle Kinder- und Jugendfloh-
markt des KJR statt. An den zahlreichen Ständen sind sicher viele 
Spiel- und Sportgeräte, Musik sowie Bücher aus den Kinder- und 
Jugendzimmern der Standverantwortlichen zu finden. 
Alle Informationen bezüglich der Veranstaltung sind unter 
www.kjr-forchheim.de zu finden.
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DJK Eggolsheim
Letztes Heimspiel einer glänzend verlaufenen Saison
DJK Korbjäger beenden Saison gegen das Topteam der Stunde Science 
City Jena III
Ihr letztes Heimspiel einer anstrengenden und nervenaufreibenden 
Saison bestreiten die Regionalligabasketballer aus Eggolsheim am 
Samstag, den 12.4.2025 um 19:30 Uhr gegen Science City Jena III. 
Der Gegner aus Jena ist derzeit das Maß aller Dinge in der Regional-
liga. Zwar liegt der Gast in der Tabelle noch hinter der DJK, doch seit 
Wochen läuft eine komplett andere Mannschaft als in der Hinrunde 
auf. Sowohl mit Pro B als auch mit JBBL Nachwuchsleuten gespickt, 
ist Jena seit Wochen unbesiegbar. Erst wurde in Bayreuth das Spit-
zenteam besiegt, dann folgten deutliche Siege gegen Wolnzach und 
in Baunach und zum Schluss schoss man noch den Tabellenführer 
Gotha mit sage und schreibe 112:84 ab. Laut dem Ex-Eggolshei-
mer Nachwuchsspieler Pfister Matthias wird Jena III seine stärkste 
Truppe an den Eggerbach schicken. Auch einige Jugendnationalspie-
ler sollen mit von der Partie sein. Für Eggolsheim natürlich eine sehr 
sehr hohe Hürde. Schon im Hinspiel verlor man ersatzgeschwächt 
mit 20 Punkten Differenz. Die DJK hat aber trotzdem als Aufsteiger 
eine tolle Saison gespielt und wird mit einem Platz zwischen 4 und 
6 abschneiden.
Ein stolzer Erfolg als Aufsteiger. Großen Anteil hatte sicherlich auch 
das beste Publikum  der Liga. Zuhause gilt die DJK als eine Macht 
und möchte natürlich den Gegner lange Paroli bieten. Eggolsheim 
wird als Dankeschön im letzten Spiel die Tanzgarde von Tanzpunkt 
Richter auftreten lassen. An alle Sportbegeisterte in und um Eggols-
heim ergeht dazu herzliche Einladung. Danach ist Basketballpause 
bis zum Rundenbeginn im Oktober angesagt.
Sprungball 12.4. 19:30 Uhr
Ein weiterer Höhepunkt folgt dann am Sonntag den 13.4. Die zweite 
Mannschaft der DJK Eggolsheim hat sich für das Pokalfinal-Four 
qualifiziert und hat auch den Zuschlag für die Austragung bekom-
men. Als einziger Bezirksligist spielt man mit den Bezirksober-
ligisten Pettstadt, Baunach II und den TSV Ebermannstadt den 
Pokalsieger 2025 aus.
Die ersten Begegnungen finden am Sonntag früh statt (Eggolsheim 
gegen Baunach und Ebermannstadt gegen Pettstadt) bevor dann am 
Nachmittag das Finale bestritten wird.
Nähere Angaben dazu noch in der örtlichen Tagespresse. Auch hier 
ist für Speiß und Trank gesorgt und die DJK Eggolsheim freut sich 
auf zahlreiche Zuschauer,
Gez. Roppelt Erwin

Ein tolles Bild noch vom letzten nervenaufreibenden Spiel gegen 
Zwickau von Elisabeth Roppelt

VEREINE

Obst und Gartenbauverein Weigelshofen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 11.04.2025 findet im Saal der Brauerei Pfister die 
Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins statt. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokollverlesung der JHV 2024
4. Kassenbericht
5. Ehrungen
6. Vorschau auf 2025
7. Verlosung
8. Wünsche und Anträge

SSK Bammersdorf
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
In unserer Jahreshauptversammlung am 15.03.2025 wurde das 
Thema des möglichen Verbandswechsels zur Diskussion gestellt. Ein 
endgültiger Beschluss hierüber wurde nicht gefasst.
Da es sich um eine weitreichende Entscheidung handelt, die alle Mit-
glieder betrifft, wurde einstimmig beschlossen, hierfür eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung einzuberufen.
Diese findet am Donnerstag, 10.04.2025 um 18:30 Uhr im Schützen-
saal statt.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Verbandswechsel
2.1. Vorstellung BSSB
2.2. Vor und Nachteile BSB vs. BSSB
2.3. Folgen eines Verbandswechsels
2.3.1. Mitgliedsbeitrag
2.3.2. Namensänderung
2.3.3. Satzungsänderung
3. Wünsche und Anträge
 
Die Satzungsänderung ist im Schaukasten der SSK Bammersdorf 
einsehbar.
Der SSK Bammersdorf freut sich auf den gemeinsamen Austausch 
und bittet um zahlreiches Kommen.

Gauschützentag mit Böllern am Sonntag 6.April
in Eggolsheim
Am Sonntag 6.April wird der Schützenverein Frankonia Neuses 
den 72. Gauschützentag des Schützengaues Oberfranken West in 
der Eggerbach-Halle veranstalten. Dazu werden etwa 250 Gäste 
und ein gutes Dutzend Fahnenabordnungen erwartet.
Der Tag beginnt mit einem Festgottesdienst um 9:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St.Martin. Danach findet ein Festzug von der Kirche 
zu Eggerbach-Halle statt. 
Gegen 11 Uhr werden die Gäste von Böllerschützen mit Salut-
schüssen begrüßt. Wir möchten die Anwohner vorsorglich auf 
dieses traditionsreiche Böllerschießen hinweisen und bedanken 
uns für das Verständnis.
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DJK Eggolsheim
Qualifikation für Deutsche Meisterschaft Ü 50
Die Senioren der Basketballabteilung der DJK Eggolsheim hatten 
sich in diesem Jahr die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften 
Ü 50 vorgenommen, die in Halstenbek/Pinneberg bei Hamburg am 
24. und 25. Mai 2025 stattfinden. Die dafür notwendige Qualifikation 
fand am 15.03.2025 in Ismaning statt. Unter vier Mannschaften aus 
der Region Südost konnten sich zwei Mannschaften für die Endrunde 
qualifizieren.
Eggolsheim ging mit 12 Spielern auf die Reise Richtung München. 
Die Spieler aus Eggolsheim spielen teilweise seit Jahrzehnten für 
die DJK und haben eine enge Verbundenheit zu ihrem Verein. In der 
Altersklasse Ü50 sind Spielgemeinschaften erlaubt, die bei den Geg-
nern in diesem Turnier auch genutzt wurden. Das Team traf auf die 
Mannschaften des TSV Ismaning/ München-Ost, ASV Möhrendorf/ 
Post SV Nürnberg und DJK Neustadt a. d. Waldnaab/ FC Tegern-
heim.
Nach der frühen Anreise stand um 10:30 Uhr das erste Spiel gegen 
Neustadt/Tegernheim an. Die ersten Minuten konnten auch noch 
gegen die gegnerische Manndeckung erfolgreich bestritten werden 
(10:9), allerdings häuften sich danach die Fehler im Angriff mit unnö-
tigen Ballverlusten und Abschlussschwächen. Auf der anderen Seite 
wurden der DJK in der Verteidigung immer wieder Fouls gepfiffen, 
die dann in einer Serie von 12 Freiwürfen für die Gegner endeten. 
Eggolsheim bekam im ganzen Spiel keine Freiwürfe zuerkannt. In 
dieser Phase konnte Neustadt/Tegernheim auf 10:22 davonziehen. 
Nach einer Auszeit gelangen zwar wieder erfolgreiche Aktionen, 
aber zur
Halbzeit betrug der Rückstand weiter neun Punkte (18:27). Zu Beginn 
der zweiten Hälfte führten vor allem die Tegernheimer Spieler beim 
Gegner mit zwei schnellen Dreiern die Vorentscheidung herbei. Die 
DJK konnte nicht mehr kontern und musste das erste Spiel mit 26:41 
abgeben.
In der Hoffnung beim zweiten Spiel etwas wacher zu sein, ging man 
in das fränkische Duell gegen ASV Möhrendorf/Post SV Nürnberg. 
Nach anfänglichem Abtasten gelang es auch vor allem durch K. 
Möhrlein und C. Topf einen Vorsprung bis zur Halbzeit herauszu-
spielen (18:12). Jedoch setzte die DJK ihre Fehlerserie des ersten 
Spiels zu Beginn der zweiten Halbzeit fort. Mit 9 Punkten in Serie 
übernahmen die Möhrendorfer/ Nürnberger die Führung. Erst in 
einer Auszeit gelang es wieder in die Spur zu finden. In der Folge ließ 
man dem Gegner nur noch drei Punkte, während im Angriff langsam 
wieder ein Vorsprung erspielt werden konnte. Am Ende konnte die 
DJK die Begegnung mit 33:24 für sich entscheiden und damit zumin-
dest die „Fränkische Meisterschaft“ gewinnen.
Nachdem zwischenzeitlich TSV Ismaning/München-Ost die Spiele 
gegen Möhrendorf / Nürnberg (28:11) und Neustadt/Tegernheim 
(43:38) gewonnen hatte, musste Eggolsheim gegen die Gastgeber 
mit mindestens 11 Punkten gewinnen, um noch die Qualifikation zu 
erreichen.
Der TSV Ismaning, den man im letzten Jahr bei der Qualifikation 
für die Ü45-Meisterschaft noch besiegen konnte, zeigte sich mit den 
Spielern von München-Ost gut verstärkt. Bei der DJK fand kaum 
ein Spieler auch in diesem dritten Spiel zu seiner Normalform. Einer 
schnellen 6-Punkte Führung der Gastgeber lief man in der Folge 
hinterher. Zur Halbzeit lag die Mannschaft mit 9:12 zurück und ein 
Wunder wäre für den Umschwung nötig gewesen. Dies trat aber 
nicht ein, die Gastgeber hatten eine deutlich bessere Wurfquote und 

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

VEREINE

konnten nicht mehr in Bedrängnis gebracht werden, vor allem weil 
auch die Schiedsrichter der DJK nicht wohl gesonnen waren. Am 
Ende unterlag man mit 18:29 dem Gastgeber und Turniersieger, die 
zusammen mit DJK Neustadt/ FC Tegernheim die Reise nach Ham-
burg antreten dürfen.
An der Reise in die Umgebung von München nahmen teil: Konrad 
Möhrlein (2/9/10 Punkte), Christian Windolph (8/5/2), Christian 
Giehl (4/8/0), Mathias Mader (4/4/0), Christian Topf (0/5/2), Werner 
Schulz (2/0/3), Alexander Pfister (2/2/0), Oliver Jäger (2/0/1), Wolf-
gang Saffer (2/0/0), Robert Petrick und Edwin Rank, Als Mann-
schaftsverantwortlicher und Coach fungierte Martin Schmidt.
Martin Schmidt
DJK Eggolsheim-Basketball
17.03.2025

Auf dem Bild von links nach rechts: Oliver Jäger, Christian Giehl, 
Wolfgang Saffer, Robert Petrick, Werner Schulz, Christian Topf, Ale-
xander Pfister, Kunner Möhrlein, Edwin Rank, Martin Schmidt und 
Mathias Mader. Es fehlt Christian Windolph.

SV DJK Eggolsheim
DJK Eggolsheim sucht Trainer und Betreuerin
Seit über 40 Jahren bestehen die 3 Kinderturngruppen der DJK 
Eggolsheim und sind damit ein fester Bestandteil des Vereins. 
Bewegung ist ein Elementarbedürfnis des Kindes und die Grund-
lage zu einem aktiveren Lebens- und Selbstwertgefühl. Deshalb ist 
es wichtig die Bewegungsaktivität unserer Kinder zu fördern. Oft 
der erste Kontakt der Kleinsten mit der Turnhalle und den Turnge-
räten. Durch die Begleitung und Unterstützung der Eltern sammeln 
die Kinder erste Erfahrungen mit Bewegungsspielen und auch im 
Turnen. Das gemeinsame Erleben in der Gruppe spielt eine große 
Rolle. Die Kinder können ihre Bewegungen und motorischen Fähig-
keiten immer weiter ausbauen und werden mit der Zeit mutiger und 
selbständiger.
Unser Sportverein sucht ab September zwei neue Betreuer für das 
Eltern-Kind-Turnen (14:00 - 14:50 Uhr) und das Kinderturnen 
(15:00 - 16:00 Uhr) am Freitag.
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Neben Essen, Kaffee und Kuchen, einer Hüpfburg für die Kleinen 
und einer Tombola mit tollen Gewinnen gibt es auch Mitmach-Stati-
onen, an denen Sie Ihr Können unter Beweis stellen können. Freuen 
Sie sich auf interessante Vorführungen und zahlreiche Gelegenhei-
ten, unsere Einsatzkräfte persönlich kennenzulernen.
Merken Sie sich den Termin vor – wir freuen uns darauf, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen! Weitere Details zum Programm finden Sie in der 
nächsten Ausgabe.

SV DJK Eggolsheim
Kurse  Step Aerobic und  Bodyworkout bei der DJK Eggols-
heim
Unsere Kurse „Step Aerobic“ und  „Bodyworkout“ finden Immer 
mittwochs in der Eggolsheimer Eggerbachhalle statt. Step Aerobic 
ab 17:5 Uhr und um 18.55 Uhr Bodyworkout.
Beim „Step Aerobic“ wird jede Muskelgruppe trainiert: Vor allem 

Eltern-Kind-Turnen (2–3 Jahre)

Hier sollen die Kleinsten ihren ersten Kontakt mit der Turnhalle erle-
ben. Spielerisch entdecken sie nach einer Aufwärmphase gemeinsam 
mit ihren Eltern verschiedene Turnelemente – oft in Form eines klei-
nen Parcours. 
Kinderturnen (4–6 Jahre)

Der Fokus liegt auf dem selbstständigen Mitmachen ohne Eltern. Die 
Kinder verbessern spielerisch ihre Motorik, fördern Konzentration 
und Koordination und stärken ihre eigene Körperwahrnehmung.
Hast du Spaß daran, Kinder für Sport und Bewegung zu begeistern? 
Dann einfach bei mir melden und reinschnuppern!
Michael Neubauer
Trainer Ninja-Turnen (1.–4. Schulklasse)
michael_n85@yahoo.de

Jagdgenossenschaftsversammlung in Drügendorf
JG Eggolsheim VII.
Bei der am 21. März 2025 stattgefundenen Jagdgenossenschaftsver-
sammlung wurde folgender Beschluss gefasst:
Der Jagdpachtschilling für das Jagdjahr 2025/2026 wird für die 
Instandhaltung von Wegen verwendet.  
Gegen den Beschluss kann innerhalb von 2 Wochen nach Bekannt-
gabe Einspruch erhoben werden.
Gez. Johannes Müller, Jagdvorsteher

Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Eggols-
heim
Am Sonntag, den 18. Mai 2025, öffnet die Freiwillige Feuerwehr 
Markt Eggolsheim ihre Türen für die Bevölkerung. Von 12:00 bis 
17:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, unsere Arbeit hautnah zu erle-
ben, spannende Einblicke in den Alltag der Feuerwehr zu erhalten 
und vor allen Dingen: selber mitzumachen.
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Oberschenkel und Po, außerdem wird die Ausdauer und Kondition 
verbessert und der Körper straffer und geformter. Es handelt sich hier 
um ein moderates Ausdauertraining, d. h. es ist die optimale Fatbur-
ner-Stunde. Ich benutze für diese Kurse immer die Neueste und eine 
mitreißende Musik, denn nur dann macht die Stunde richtig Spaß. 
Ihr könnt mich per E-Mail unter sapoli@web.de kontaktieren, Fragen 
stellen und Euch anmelden. 
Ich freue mich auf Euch!
Sandra Dötzer 

Jagdgenossenschaft V Drosendorf:  Wahl der Vorstand-
schaft und Verwendung des Jagdpachtschillings.
Am Freitag, den 21.2.2025 fand um 19.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft V Drosendorf am Kropfeld Keller 
Drosendorf statt.
Die Drosendorfer Jagdgenossen wählten Bernhard Amon einstimmig 
zum Jagdvorsteher. Zu seinem Stellvertreter wurde Andreas Lengen-
felder berufen. Den Wahlausschuss bildeten Matthias Brehm und 
Uwe Schirner. Als Beisitzer wurden Josef Schirner und Joachim Los-
karn gewählt. Zum Schriftführer wurde Zacharias Zehner gewählt. 
Alle nahmen Ihre Wahl an.  Weiterhin Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Drosendorf wurde über die Verwendung 
des Jagdpachtschillings abgestimmt. Es wurde beschlossen diesen 
für den allgemeinen Wegebau zu verwenden. Gegen den Beschluss 
kann innerhalb von 2 Wochen nach Bekanntgabe Einspruch beim 
Jagdvorsteher Bernhard Amon erhoben werden.
Gez. Zacharias Zehner

Schützenverein Frankonia Neuses
Jahreshauptversammlung und Ehrungsabend beim 
Die Vereinsleitung des Schützenvereins Frankonia Neuses konnte 
am 15.März knapp 60 Mitglieder zur Jahreshauptversammlung im 
Schützenhaus begrüßen. 
In seinem Jahresbericht konnte 1. Schützenmeister Raimund Martin 
über ein erfreuliches Wachstum der Mitgliederzahlen auf 210 und 
einen auf über 28% gestiegenen Jugendanteil verweisen. Er bedankte 
sich bei den unermüdlichen Helfern, die eine große Zahl sportli-
cher Wettkämpfe aber auch geselliger Veranstaltungen möglich 
gemacht hatten. Diese reichten von der Ausrichtung von Bezirksli-
gawettkämpfen, der Gaumeisterschaften im Bogenbereich und der 
Durchführung Bürgerschießen hin zur Veranstaltung von Weinfest, 
Kinder- und Weiberfasching.
Die Sportleiter Christoph Hauser (Luftdruck) und Irmgard Straub 
(Bogen) berichteten über die erfolgreiche Teilnahme ihrer Schütz-
linge an Rundenwettkämpfen und Meisterschaften bis hin zur Qua-
lifikation zur Deutschen Meisterschaft in der Disziplin Luftgewehr 
Aufgelegt. Erfreulich auch, dass durch die Qualifikation weiterer 
Standaufsichten und Vereinsübungsleiter der Trainingsbetrieb auf 
eine breite Basis gestellt werden konnte. Auch Böllerkommandant 
Manfred Schuster konnte sich über neue Mitglieder freuen und 
über die Teilnahme an überregionalen Böllertreffen berichten.  Der 
Jugendleiter René Lehmann gab einen Einblick in die Aktivitäten 
der jugendlichen Schützen wie Ausflüge, gemeinsames Pizzabacken, 
eine Lange Kinonacht oder die Beteiligung beim Tag der Jugend.   
Zur finanziellen Situation konnte 2. Schatzmeisterin Gabriela Nitz-
sche positive Nachrichten überbringen. Der Verein hat die Investition 
in eine moderne Heizung gut gemeistert – nicht zuletzt Dank zuge-
teilter Fördergelder und der Einnahmen aus den Veranstaltungen. Die 

Kassenprüfer bestätigten tadellose Kassenführung und ihr Antrag auf 
Entlastung der Vereinsführung wurde einstimmig angenommen. 
Der Ausblick enthielt wieder eine Vielzahl größerer und kleinerer 
Veranstaltungen, darunter die Ausrichtung des Gau-Schützentages 
am 6. April, das beliebte Fränkische Kaffeekränzla am 13.April oder 
das Fackelturnier am 13. September, gefolgt vom Weinfest am 8. 
November.
Anschließend konnten die Vorstände Raimund Martin und Fenja 
Lehmann im Namen des Vereins, des Bayerischen Sportschützen-
bundes BSSB und des Deutschen Schützenbundes DSB eine Vielzahl 
von langjährigen und verdienten Mitgliedern auszeichnen.  
Den Reigen begannen Mitglieder, die seit 10 Jahren dem Verein die 
Treue halten: 
Andre Biermann, Harald Braun, Alexander Koch, Sigrid Martin, 
Petra Titzmann, Ruth Weller 

(Bild 1. Nicht im Bild: Holger Ganschow, Carolin Georgi, Peter Göß-
wein, Michael Schulz) 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden mit der Ehrennadel in Silber 
geehrt: Dietmar Freund, Fenja Lehmann, Tobias Weller, Herbert 
Zimmermann 

(Bild 2. Nicht im Bild: David Zimmermann) 
Eine Gruppe von Schützen engagiert sich bereits seit 40 Jahren für 
Frankonia Neuses und investiert dafür einen erheblichen Teil ihrer 
Freizeit. Die Vorstandschaft bedankte sich dafür mit Urkunden und 
Ehrennadeln in Gold bei Christoph Hausner, Patrick Hausner, Man-
fred Schuster, Monika Schuster, Ulrike Sturm 

VEREINE
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(Bild 3. Nicht im Bild: Christine Sturm, Lorenz Sebald) 
 Für ein halbes Jahrhundert Engagement im Schützenwesen konn-
ten die folgenden Mitglieder geehrt werden: Fred Geisler, Engelhard 
Hausner, Sibylla Hiller, Walter Hofmann, Klaus Kühn

(Bild 4. Nicht im Bild: Thomas Ritthaler, Heribert Schindler, Hein-
rich Schwarzmann) 
Und schließlich konnten noch zwei Mitglieder mit Urkunden und 
Ehrenzeichen dekoriert werden, die den SV Frankonia Neuses seit 60 
Jahren geprägt haben und dies auch noch heute tun: Ulrich Hausner 
und Manfred Schindler (Bild 5).

Nach einer Pause folgte die Anerkennung von Leistungen, die für den 
Verein in den unterschiedlichsten Ausprägungen wichtig und unver-
zichtbar sind. Dazu gehören jahrelange Teilnahme an Wettkämpfen 
als Mannschaftsschütze genauso wie Tätigkeiten als Vereinsübungs-
leiter, Platzwart, Fahnenträger oder in der Bewirtung von Gästen.     
Mit dem Ehrenzeichen in Silber des BSSB wurden ausgezeichnet: 
Andre Biermann, Rene Lehmann, Anton Niebler, Lisa Prütting, 
Renate Sauer, Hannelore Schneider, Alexander Straub, Ruth Weller 

(Bild 6, Nicht im Bild: Michael Hofmann, Georg Rittmayer, Frank 
Schindler)
Das Ehrenzeichen in Gold des BSSB erhielten für ihre Verdienste: 
Christoph Hausner, Fenja Lehmann, Gabriela Nitzsche, Irmgard 
Straub)

(Bild 7. Nicht im Bild: Markus Hiller) 
Die Verdienstnadel in Grün in Anerkennung für besondere Verdienste 
wurde verliehen an: Harald Braun, Wolfgang Graßl, Engelhard Haus-
ner und Tobias Weller (Bild 8) 

Das von Herzog Franz von Bayern gestiftete Protektorabzeichen in 
Würdigung der Verdienste um das Bayerische Schützenwesen wurde 
überreicht an: Ulrich Hausner, Ulrike Sturm

(Bild 9. Nicht im Bild: Christine Sturm) 
Als Höhepunkt des Ehrungsabends wurden schließlich noch zwei 
neue Ehrenmitglieder erkoren: Sibylla Hiller ist nicht nur seit Jahr-

VEREINE
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zehnten erfolgreiche, aktive Schützin, sie ist auch immer zur Stelle, 
wenn es um Kochen, Backen und Bewirtung geht. Manfred Schuster 
war 40 Jahre der Fahnenträger des Vereins, ist Böllerkommandant, 
organisiert die Aufgelegtschützen und engagiert sich als Hausmeister 
und Getränkewart. Als Dank und Anerkennung wurden unter lautem 
Beifall der Anwesenden Sibylla Hiller und Manfred Schuster zu 
Ehrenmitgliedern ernannt (Bild 10)

Zum Abschluss des Abends gaben die Sportleiter Irmgard Straub 
und Christoph Hausner die Vereinsmeister in den Disziplinen Bogen, 
Luftgewehr, Luftgewehr aufgelegt und Luftpistole bekannt.
Weitere Informationen zum Verein www.frankonia-neuses.de

Ramadama Drügendorf 

Zahlreiche kleine und große Helfer trafen sich am 22.03.2025 am 
Feuerwehrhaus um die Natur um Drügendorf herum von Müll zu 
befreien. Danach gab es auch eine kleine Stärkung. Wir möchten uns 
bei allen fleißigen Helfern und Helferinnen recht herzlich bedanken! 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn ihr wieder alle fleißig 
mit anpackt!

VEREINE

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und 
ab 19 Uhr (Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim.

Kreisliga 1 – Am Ende den Spitzenreiter fast noch geärgert
Nach einem kampflosen 8:0 gegen SC Uttenreuth 2, die nicht antra-
ten, gab es gegen Tabellenführer SG Kirchehrenbach/Ebermannstadt 
1 eine knappe 3,5:4,5 Niederlage. Dabei wäre in Unterzahl beinahe 
ein Punktgewinn möglich gewesen. Mit einem Sieg in der Schluss-
runde hat das Team das Ziel Klassenerhalt weiter in der eigenen Hand. 
Der aktuelle Platz 7 würde dazu reichen. Erfreulich dennoch, dass die 
zwei U25 Spieler Hannes Weiß und Simon Petersammer ihre Partie 
für sich entscheiden konnten. Helmut Kropp, Thomas Bergmann und 
Georg Petersammer spielten jeweils Remis. Brett 6 wurde kampflos 
abgegeben und Walter Roth verpasste trotz Mehrbauer im Endspiel 
einen möglichen Gewinn. Bei Gewinnversuchen unterschätzte er das 
Gegenspiel seines Kontrahenten, verließ die Remisbreite und musste 
so noch kapitulieren.

Jugendkreisliga 2 – Jugendteam 4 sensationell Tabellenführer
Zur siebten und achten Runde hatten unsere Schachpiratenteams 3 
und 4, die Kirchehrenbacher Jugendmannschaften 2 und 3 zu Gast. 
Gleich zu Beginn hatte Schachpiratenteam 4 eine Hiobsbotschaft zu 
verkraften, indem kurzfristig ein Spieler erkrankte. Ersatz war auf 
die Schnelle nicht zu bekommen, so dass Jugendteam 4 das Spit-
zenbrett kampflos abgab. Was sich dann jedoch abspielte war fast 
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sensationell. David Götz, Bernhard Baldauf und Jonas Dickel wuch-
sen gegen die dritte Kirchehrenbacher Jugendmannschaft über sich 
hinaus und siegten. Bernhard befand sich nach Figurenverlust bereits 
in aussichtsloser Stellung, kämpfte sich aber zurück und behielt so 
seine weiße Weste.
Weniger erfolgreich gestaltete sich die siebte Runde von Jugendteam 
3 gegen das Jugendteam 2 der Kirchehrenbacher, so dass es bei nur 
einem Sieg von Leonhard Ziegler eine 1:3 Niederlage gab. 
In der achten Runde übersah David Götz in vielversprechender Stel-
lung leider ein Matt, so dass es neben dem kampflosen Brettpunkt, 
ein zweiter verloren ging. Bernhard und Jonas überzeugten hingegen 
ein weiteres Mal, so dass mit einem 2:2 dem zweiten Jugendteam 
der Kirchehrenbacher ein Punkt abgerungen werden konnte. Über-
raschend ist Jugendteam 4 jetzt Tabellenführer, obwohl sie beide 
Duelle in Unterzahl bestreiten musste.
Gleiches gelang dem Jugendteam 3 gegen die Dritte der Kirchehren-
bacher. Obwohl hier in der 8. Runde ebenfalls in Unterzahl angetre-
ten wurde, erreichte das Team durch Siege von Leonhard Ziegler und 
Anna Petersammer ebenfalls ein 2:2, in Bestbesetzung wäre sicher 
mehr drin gewesen.
 
Souveräner Auftritt in Unterfranken 
Nach dem eher durchwachsenem Abschneiden beim Neumarkter 
Rapid-Turnier kann sich Sebastian Nabe in Schweinfurt in der Alters-

klasse U10 durchsetzen. 6 Siege und ein Remis bringen den jungen 
Schachpiraten den Turniersieg ein. Mit dieser starken Leistung, kann 
man schon gespannt auf die Bayerische Jugendeinzelmeisterschaft 
U10 blicken, bei der Sebastian den Schachclub und den Bezirk Mit-
telfranken vertreten wird. 

Termine und Veranstaltungen:
4. April16 bis 18:30 Uhr 
Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
Kreisliga 1: SC Eggerbachtal 1 gegen SF Fürth 2 um 19:30 Uhr in 
Eggolsheim
11. April 	 16:00 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendtraining; ab 16:30 Osterblitzturnier	
ab 19:00 Uhr freier Trainings- und Spielabend
12. April	 09:00 – 18:00 Uhr 
Hersbrucker DWZ-Turniere

21. April – 25. April
Bayerische Jugendeinzelmeisterschaft mit U10 Spieler Sebastian 
Nabe in Bad Kissingen
Offene Bayerische Jugendeinzelmeisterschaft der U25
25. April	
Markt- und Vereinsmeisterschaft 2025 – 2. Runde
17. Mai
2. Eggerbachtaler DWZ-Pokalturniere
Weitere aktuelle Informationen unter www.sc-eggerbachtal.de

Eggolsheimer Sportakrobaten 2025 unterwegs
Bereits im Februar war das Damenpaar mit Sina Müller (Kersbach) 
und Julia Schmidt (Eggolsheim) im sächsischen Riesa beim 18. Inter-
nationalen Sachsenpokal am Start. Nach zwei erfolgreichen Übungen 
(Balance und Dynamik) qualifizierten sie sich als Drittplatzierte für 
den Einzug ins Finale. Dort gelang ihnen ihre kombinierte Kür am 
dritten Wettkampftag gegen starke Konkurrenz aus 8 Ländern ganz 
hervorragend. Belohnung war die ersehnte Bronzemedaille im Mehr-
kampf für die oberfränkischen Sportakrobatinnen, die auch in diesem 
Jahr wieder in den bayerischen Kader berufen wurden.

Für den Sportakrobatik-Nachwuchs fand am vergangenen Samstag 
das erste Turnier in Weißenburg statt. Bedingt durch zeitgleich statt-
findende Veranstaltungen in und um Eggolsheim konnten leider nur 
2 Eggolsheimer Formationen starten.
Umso größer war die Freude als unser kleines Damentrio mit Lina 
Bauer, Lena Büttner und Klara Ackermann -die erst seit 8 Monaten 
bei den Akrobaten trainiert –sich gegen 4 weitere Gruppen in ihrer 
Altersklasse durchsetzen konnten und auf dem oberen Treppchen 
ihre Goldmedaille überreicht bekamen.

Auch für Hannah Steiner mit Partnerin Greta Raab (trainieren seit 
Januar 2025 zusammen) hat sich der Trainingsfleiß der letzten 
Wochen gelohnt. Von 9 Damenpaaren sicherten sie sich die Silber-
medaille und qualifizierten sich außerdem mit der zweithöchsten 
Wertung im gesamten Breitensportbereich (17 Formationen) die 
Teilnahme an der Bayerischen Meisterschaft am 5. April 2025 in 
Augsburg, bei dem nur die besten 6 Gruppen aus diesem Bereich 
zugelassen sind.

Mannschaft Eggolsheim in Weißenburg
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G E M E I N S A M
für ein sauberes Unterstürmig

Am Samstag, 05. April 2025 laden wir alle ein, gemeinsam den Abfall entlang der  
Wege, Wälder und Flächen rund um Unterstürmig einzusammeln.

Treffpunkt: 9.00 Uhr am Vereinsheim, Ende ca. 12.00 Uhr
Bitte Warnwesten für Kinder, Arbeitshandschuhe und evtl. Greifer mitbringen (falls vorhanden).

Jugendtreff Unterstürmig

Obst- und Gartenbauverein Feuerwehr und Jugendfeuerwehr 

Alle Bewohner

Im Anschluss gibt es für alle Helfer eine kleine Brotzeit und Getränke. 

Musik-und Gesangsverein

Wir hoffen auf viele Teilnehmer und sagen vielen Dank für die Unterstützung!

2. Eggerbachtaler
DWZ-Pokalturniere

unterstützt von

Jugend-Pokal – U12, U10, U8 mit DWZ<1000
Amateur-Pokal – jegliches Alter mit DWZ<1600
Meister-Pokal – jegliches Alter mit DWZ>1400

Termin Samstag, 17. Mai 2025 – Rückmeldung 8:45 bis 9:30 Uhr
Turnierstart 10:00 Uhr – Turnierende geplant für spätestens 18:00 Uhr

Ort Eggerbachhalle, Josef-Kolb-Straße 14, 91330 Eggolsheim; barrierefreier Zugang

Anfahrt PKW: je nach Vorgabe des Navigationsgeräts 
Parkplätze direkt vor der Halle und auf dem Gemeindeparkplatz beim Rathaus

mit ÖPNV erreichbar, 3 Minuten Fußweg – oder 15 Minuten Fußweg vom Bahnhof

Teilnahme Jugend-Pokal: U12 (2013/14), U10 (2015/16) , U8 (2017/...) mit DWZ<1000
Amateur-Pokal: jegliches Alter mit DWZ<1600
Meister-Pokal: jegliches Alter mit DWZ>1400 (keine obere DWZ-Grenze)

Turniermodus Jugend-Pokal: 5 Runden CH-System, 60 Minuten je Spieler und Partie
U12, U10, U8 je nach Teilnehmerzahl in einem/mehreren Turnieren

Amateur-Pokal: 3 Runden (jeder gegen jeden) in 4er-Gruppen, 90 Min. Splr./Partie
Gruppen mit gleicher Spielstärke, Erwachsene und Jugendliche zusammen
bei entsprechender Teilnehmerzahl eventuell eine 6er-Gruppe mit CH-System

Meister-Pokal: 2 Runden (KO-System) in 4er-Gruppen, 90 Min. Spieler/Partie
1. Runde als Halbfinale, dann 'Spiel um 3. Platz' und 'Finale'

 Mitschreibpflicht – alle Turniere werden zur DWZ-Auswertung eingereicht

Organisation Schachclub Eggerbachtal e.V.; Turnierleitung: Georg Petersammer

Betreuung Nach den Partien Möglichkeit zur Analyse dieser mit anwesenden Trainern!

Voranmeldung neu in zwei Schritten, beide sind bis Mittwoch, 14. Mai 2025, zu erledigen
1) per E-Mail an eggerbachtal@dwz-pokalturniere.de

diese wird beantwortet und bestätigt, wenn die Teilnahme möglich ist
2) per Vorüberweisung des Startgeldes von 10 €

die benötigte IBAN wird in der obigen E-Mail mitgeteilt 

Teilnehmerlimit maximal 100 Teilnehmer, weitere Anmeldungen auf die Nachrückerliste

Preise Pokale für die Plätze 1-3 und das beste Mädchen in jeweils U12, U10 und U8
Pokale für Amateur-/Meister-Gruppensieger, Medaillen für alle weiteren Teilnehmer

Verpflegung vielfältiges Angebot vor Ort

Kontakt www.dwz-pokalturniere.de / info@dwz-pokalturniere.de

Daten/Bilder/Presse Teilnehmer (bei Minderjährigen: deren Erziehungsberechtigte) erklären mit der Anmeldung 
ihr Einverständnis mit der zur DWZ-Auswertung durch den DSB nötigen Datenweitergabe, 
sowie mit der Veröffentlichung von Ergebnissen, Photos, Spielberichten und Ähnlichem.

2277..AApprriill  22002255  
TTaagg  ddeess  ooffffeenneenn  DDoorrffeess  
mmiitt  DDoorrfffflloohhmmaarrkktt    
iinn  KKaauueerrnnhhooffeenn  
 
Wie melde ich mich an? 
 
Am Anmeldetermin könnt ihr euch für den Dorfflohmarkt 
anmelden.  
 
Jeder Verkäufer muss dort ein Anmeldeformular ausfüllen und 
akzeptiert mit seiner Unterschrift die Datenschutz- und 
Teilnahmebedingungen.  
Bei der Anmeldung bekommt ihr ein Teilnahmepaket mit allen 
notwendigen Informationen für den Markttag. 
Am Flohmarkt teilnehmen können nur Personen mit Wohnsitz in 
Kauernhofen. 
 
Für die Organisation erheben wir für Mitglieder des KRV-
Kauernhofen eine Gebühr von 10€ und für  
Nicht- Mitglieder eine Gebühr von 13€ 
 
Nur registrierte Anmeldungen können auf dem Lageplan und 
somit auch bei Werbemaßnahmen berücksichtigt werden! Wir 
bitten um Verständnis! 
  

 
Anmeldetermin 
für Flohmarkt: 

 
Sonntag, 30.03.2025 
Sonntag, 06.04.2025 

14.00 - 16.00 Uhr 
Im FW- Haus Kauernhofen 

 

 
Tag des offenen Dorfes 

mit Dorfflohmarkt: 
 

Sonntag, 27.04.2025 
11.00 - 16.00 Uhr 

 

 
Infopoint/ WC 

(FW-Haus Kauernhofen) 
 

 
Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt 

 

 
Organisiert durch den 

Kameraden- und 
Reservistenverein 
Kauernhofen e.V. 

  

 
 

KONTAKT FÜR FRAGEN: 
Marina Barth: 0151/44567847 

krvKauernhofen@gmail.com 

 

VEREINE

Lina Bauer, Lena Büttner, Klara Ackermann in Weißenburg

Sina Müller und Julia Schmidt beim Intern. Sachsenpokal
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Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code

Erreichbarkeit von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

VEREINE

Gründonnerstag 
 
 
 

geräucherte Forellen 
zum Mitnehmen je 8,- 

 
 

Die Jugendgruppe des Fischereiverein 
Eggolsheim e.V. verkauft am 17.04.2025 
zwischen 15:00 und 19:00 Uhr geräucherte 
Forellen zum Mitnehmen, direkt bei der 
Anglerquelle im Gewerbegebiet Fährstraße / 
Weinhütten, 91330 Eggolsheim. 
 
Vorbestellung mit Angabe Name und Anzahl 
per WhatsApp unter: 
0157 / 55 83 16 61 
oder direkt im Angel- 
fachmarkt bei Caro. 

 

Datum:
Uhrzeit:
Ort:

17.04.2025
18:30 Uhr
Hüttla am Sportplatz
Drügendorf

Drügendorfer 
Taubenmarkt

Gründonnerstag,
der TSV lädt ein!

Verlost werden u.a. fränkische Schmankerl 

wie Bier, Wörschd, Dosen, etc.

Auf Euer Kommen freut sich der
TSV Drügendorf-Tiefenstürmig
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TAG DER STREUOBSTWIESE 2025 im Landkreis Forchheim
FREITAG, 25. APRIL
Kelterei-Führung
um 14:30 Uhr, kostenfrei, Obstgroßmarkt Fränkische 
Schweiz Pretzfeld, Anmeldung: 
manuel_rauch@obstmarkt-pretzfeld.de 

Schaubrennen und Verkostung
um 14 Uhr & 16 Uhr, Edelbrennerei Haas, 
Schmiedsgasse 2, 91362 Pretzfeld, kostenfrei

Exkursion mit der Naturpark-Rangerin
um 17:30 Uhr, 4 €, Anmeldung: 
christine.berner@naturparkinfo.de 

FREITAG, 25. APRIL - SAMSTAG, 26. APRIL
Ganztägige Beratung und Vorführung von 
Veredelungstechniken
um 11 Uhr, Baumschule Wagner, Schulstraße 4, 91099 
Poxdorf

SAMSTAG, 26. APRIL
Vogelstimmenexkursion über die Streuobstwiesen 
der Reuther Hut
um 6:30 Uhr, kostenfrei, Anmeldung: 
www.artenkennerpass.de/artenkennerkurse 

Ausgabe von Edelreisern
von 9 Uhr - 12 Uhr & 13 Uhr - 16 Uhr, 
Obstinformationszentrum, Möchser Weg 12, 91355 
Hiltpoltstein

Obstbaum-Veredlungskurs
von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr, kostenfrei, Obst- und 
Gartenbauverein Eggolsheim, Vereinsgarten, Mittelweg 
22, 91330 Eggolsheim

Obstbaum-Schnittkurs
von 10 Uhr bis 12 Uhr, Gartenbauverein Hallerndorf, am 
Knorrenhof, Info + Anmeldung: 
gartenbauverein_hallerndorf@web.de 

Schaubrennen und Verkostung
um 11 Uhr, Edelbrennerei Haas, Schmiedsgasse 2, 
91362 Pretzfeld, kostenfrei

Vortrag: Streuobstwiesen neu entdecken,
um 14 Uhr, kostenfrei, Baumschule Johann Wagner, 
Steinweg 24, 91099 Poxdorf, Referent: Ottmar Fischer 
(Streuobstinitiative Hersbruck)

Erlebniswelt Streuobst für Kinder ab 7 J.
um 14 Uhr, Stadtbücherei Forchheim, 3 € im Vorverkauf, 
in Zusammenarbeit mit BUND Naturschutz in Bayern 
e.V., Kreisgruppe Forchheim

Führung, Picknick und Gerätevorstellung auf der 
Streuobstwiese
von 14 Uhr bis 16 Uhr, Streuobstwiese BUND 
Naturschutz, Kreisstrasse FO14, 91332 Gräfenberg, 
Picknick-Körbe für 2 Personen: 25 €, bitte vorbestellen: 
elisabeth.kirsch.ek@icloud.com 

SONNTAG, 27. APRIL
Fest auf der Streuobstwiese in Egloffstein
von 14 Uhr bis 18 Uhr, Egilolfstraße, Parkplatz Ecke 
Burgbergstraße, Info: info@ferienhaus-porisch.de

Saisoneröffnungsfest
Umweltstation Lias-Grube mit Aktionen und Infos rund 
um Streuobst, Info: www.umweltstation-liasgrube.de

MONTAG, 28. APRIL
Vortrag: Lebendige Streuobstwiese
um 18 Uhr, kostenfrei, Landratsamt Forchheim 
Dienststelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 91320 
Ebermannstadt, Kreisverband für Gartenbau und 
Landschaftspflege Forchheim e.V., Info: 
hans.schilling@lra-fo.de 

MITTWOCH, 30. APRIL + MITTWOCH, 7. MAI
Ausgabe von Edelreisern
von 16 Uhr - 17 Uhr, Obstinformationszentrum, Möchser 
Weg 12, 91355 Hiltpoltstein

MITTWOCH, 30. APRIL
Kurse rund um Kreativität und Entspannung
von 12 Uhr bis 17 Uhr, kostenfrei, Kulturwerkstatt 
Fränkische Schweiz, Kirchenstraße 12, Ortsteil 
Morschreuth, 91327 Gößweinstein, Info: 
a.dostler@gmx.de

DONNERSTAG, 1. MAI - SAMSTAG, 3. MAI
Erlebnisrunde und Verkostung
von 10 Uhr - 17 Uhr, kostenfrei, Hofladen Kormann, Zum 
Steig 2 Moggast, 91320 Ebermannstadt, Info: 
www.kormann-online.de 

DONNERSTAG, 1. MAI
Streuobstwiesen-Tour
von 10 Uhr bis 13:30 Uhr, 10 €, Picknickkorb für 2 
Personen 25 €, Trubachtal 91349, Anmeldung: 
elisabeth.kirsch.ek@icloud.com 

Baumpflegekurs
um 13 Uhr, kostenfrei, Wichsenstein Wanderparkplatz, 
91327 Gößweinstein, Info: info@roethelfelshof.de 

FREITAG, 2. MAI
Ganztägiger Verkauf mit Beratung + 
Wunschveredlung
von 15 Uhr - 17 Uhr, eigene Reiser willkommen, 
Obstbaum Schmitt, Bühlweg 1, 91099 Poxdorf

Streuobstzwerge Entdeckungsreise
um 14:30 Uhr, 7 € pro Person, Förderverein 
Umweltstation Lias-Grube e.V., Lias-Grube 1, 91330 
Eggolsheim, Anmeldung: info@umweltstation-
liasgrube.de 

Yoga unter Obstbäumen
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr, Sportheim Obertrubach, 
15 €, Anmeldung bei: Monica Grüner-Krampe, Tel. 
0151-12341549

SAMSTAG, 3. MAI
Ganztägiger Verkauf mit Beratung von 8 Uhr -13 Uhr 
Wunschveredlung von 10 Uhr - 12 Uhr, eigene Reiser 
willkommen
Streuobstwiesen-Führung - Der Lebensweg eines 
Hochstamms von 14 Uhr - 17 Uhr, Anmeldung: 
info@obstbaumschmitt.de, Obstbaum Schmitt, Bühlweg 
1, 91099 Poxdorf

Obstbaum-Veredlungskurs
um 09:30 Uhr, Reifenberger Weg am Reitplatz, 91365 
Weilersbach, Info + Anmeldung: ulrike.roppelt@gmx.de 

Austausch zum Thema: Streuobst im Klimawandel
um 16 Uhr, kostenfrei, Biohof46 Sebastian Heinze, 
Schoßaritz 46, 91355 Hiltpoltstein, Anmeldung: 
post@biohof46.de

NATUR UND UMWELT
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Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig

Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf
Feuersteinstraße 27

Brauerei Först
Drügendorf 26, 91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 (FFW-Haus)
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 04.04.2025	 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Samstag, 05.04.2025	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Sonntag, 06.04.2025	 Herzog-Max-Apotheke, 96047 Bamberg, Friedrichstr. 6
Montag, 07.04.2025	 Apotheke zum Alten Ritter, 91349 Egloffstein, Marktplatz 39
Dienstag, 08.04.2025	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Mittwoch, 09.04.2025	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Donnerstag, 10.04.2025	 Liebig-Apotheke, 91336 Heroldsbach, Untere Hauptstr. 2
Freitag, 11.04.2025	 Apotheke am Rathaus, 96114 Hirschaid, Pickelsgasse 1
Samstag, 12.04.2025	 Marien-Apotheke, 91325 Adelsdorf, Bahnhofstr. 18
Sonntag, 13.04.2025	 Apotheke am Rathaus, 96114 Hirschaid, Pickelsgasse 1
Montag, 14.04.2025	 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10
Dienstag, 15.04.2025	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Mittwoch, 16.04.2025	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Donnerstag, 17.04.2025	 Liebig-Apotheke, 91336 Heroldsbach, Untere Hauptstr. 2
Freitag, 18.04.2025	 Apotheke am Pilatus Campus, 91353 Hausen, Forchheimerstr. 38
Samstag, 19.04.2025	 Liebig-Apotheke, 91353 Hausen, Heroldsbacher Str. 52
Sonntag, 20.04.2025	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
Montag, 21.04.2025	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
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